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Flohmarkt in 
Kirchzarten
Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt fi ndet 
am kommenden Samstag, dem 19. 
Mai von 9 - 16 Uhr statt. 

Auf dem weitläufi gen Gelände 
der Passage Freiburger Str. 6 gibt’s 
Antiquitäten und Raritäten, Nippes, 
Kitsch und Trödel aller Art. Fürs 
leibliche Wohl sorgen die beiden 
gastronomischen Betriebe vor Ort.

Informationen bei Marina Stai-
ger, Fa. PaperArt, Tel.: 07661 / 
909446. Alle Standplätze sind 
belegt!

Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Dreisambad/Kur-
haus/Campingwiese, wenige Mi-
nuten zu Fuß.

001160423-1.pdf

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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Sabine Renner
Augenoptikerin

Kirchzarten • Hauptstraße 19-21
07661-2526 • www.optik-nosch.de

... echt viel Erfahrung!

Am Pfi ngstmontag ist Mühlentag
Auch im Dreisamtal und im Hochschwarzwald sind viele Mühlen für Besucher geöff net

Dreisamtal/Hochschwarzwald (hs.) Wie jedes Jahr lädt auch am 
Pfi ngstmontag 2018 die Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und 
Mühlenerhaltung (DGM) e.V. zusammen mit ihren Landes- und Re-
gionalverbänden und natürlich den privaten Mühlenbesitzern zum 25. 
Deutschen Mühlentag ein. 

1994 wurde der Mühlentag bundesweit eingeführt und auf den Pfi ngst-
montag festgelegt. Startete man damals noch mit gerade mal 460 Müh-
len, so erklärten n diesem Jahr rund 1000 Wind-, Wasser-, Dampf- und 

Motormühlen ihre Teilnahme. Auch die Hexenlochmühle (unser Foto). 
Sie ist die einzige Mühle im Schwarzwald mit zwei Wasserrädern. Ihre 
Ursprünge reichen bis ins Jahr 1825. Heute ist sie im Familienbesitz und 
beherbergt Gastronomie und Souvernirläden. 

Alleine im Verbreitungsgebiet des Dreisamtälers hat ein Dutzend Müh-
len für Besucher geöff net. Teilweise fi ndet ein Unterhaltungsprogramm 
statt und es gibt zu essen und zu trinken.

Mehr darüber auch auf Seite 8 in dieser Ausgabe. Foto: privat

Müllabfuhr 
nach Pfi ngsten 
Freiburg (es.) Wegen des Feiertags 
am Pfi ngstmontag, dem 21. Mai, 
verschiebt sich die Müllabfuhr an 
den übrigen Tagen dieser Woche je-
weils auf den Folgetag. Dies betriff t 
die Entleerung der grauen, braunen 
und grünen Tonnen sowie die Abho-
lung der gelben Säcke. Die Abfall-
Umschlagstation am Eichelbuck 
und die Warenbörse auf dem Re-
cyclinghof St. Gabriel bleiben am 
Pfi ngstmontag geschlossen. Weitere 
Infos beim ASF-Kundenservice 
(Tel. 0761/76707-430) und auf 
www.abfallwirtschaft-freiburg.de.

Kirchzarten (u.) Genau nach Plan 
sind am 30. April, 1. und 4. Mai, 
drei Jungstörche auf dem Kirch-
zartner Kirchturm geschlüpft. Ein 
viertes Ei war nicht befruchtet. 
Die Entwicklung der Ersten ver-
läuft gut, wogegen das Dritte sehr 
schwach ist, da es zu wenig Futter 
abbekommt. Durch die Trockenheit 
und dem Wind der vergangenen 
Tage ist die Futtergabe zu gering. 
In Opfi ngen hat ein Storch sogar 
seine Jungen gefressen. Solange 
der Verein „Weißstorch Breisgau 
e.V.“ besteht, ist dies in Kirchzarten 
zum Glück noch nie vorgekom-
men. Große Gefahr besteht für die 
Jungen auch, wenn es anhaltend 
regnet. Wenn die Altstörche dann 
nass auf die Kleinen sitzen, sterben 
diese schnell an Unterkühlung oder 
Lungenentzündung, da sie noch 
keine schützenden Federn haben. 
Ein Jungstorch braucht im Alter 
von vier bis fünf Wochen pro Tag 
250 g Fleisch. Dies ist für die Alt-

Nachwuchs auf dem Kirchturm

Das Foto zeigt die Jungstörche auf dem Kirchzartener Kirchturm 
am Dienstag dieser Woche. Foto: Thomas Varadi/regiowebcam.de

störche Schwerstarbeit. 
Der Verein „Weißstorch Breisgau 
e.V.“ ist für seine ehrenamtliche 
Tätigkeit auf Spenden angewiesen 
und für jede Hilfe dankbar. Zahl-
karten gibt es bei der Sparkasse 
oder bei Waltraud Maurer. 2017 
hatte der Verein über 20 Störche 

in den Hilfsstation in Reute zu 
betreuen und bis zum Abfl ug zu 
versorgen. „Hoffen Sie mit uns 
auf gute Wetterverhältnisse, denn 
davon ist es abhängig, ob die 
Kirchzartener Jungstörche gesund 
aufwachsen können“, so Waldtraud 
Maurer, Weißstorch Breisgau e.V.              

Ökumenischer 
Gottesdienst am 
Pfi ngsmontag
Kirchzarten (u.) Die evange-
lischen Kirchengemeinden im 
Drei samtal und die katholische 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal laden 
am Pfingstmontag, 21. Mai, um 
10.30 Uhr, zum ökumenischen 
Gottesdienst auf den Giersberg in 
Kirchzarten ein. Bei Regen fi ndet 
der Gottesdienst in der Kapelle 
statt. "Wir möchten uns von den 
Gaben des Heiligen Geistes inspi-
rieren lassen und gemeinsam ein 
Agape-Mahl feiern. Herzliche Ein-
ladung an alle!", so die Veranstalter.

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
dem 27. Mai, von 15.00 - 17.00 
Uhr, fi ndet im Quartierstreff  20, 
Bahnhofstr. 20 in Kirchzarten ein 
„Sonntags-Café für Alle“ statt. 
Eingeladen sind Menschen jeden 
Alters – mit und ohne Handicap 
sowie mit und ohne Migrations-

hintergrund, auch Alleinstehen-
de. Die Inklusionsbegleiterinnen 
Gabriela Fabri und Martina Hog 
bewirten die Gäste mit Kaffee 
und Kuchen und freuen sich auf 
einen anregenden Nachmittag in 
entspannter Atmosphäre und auf 
neue Begegnungen. Auch freuen 

würden sie sich über eine Spende 
von 5.- Euro, um die Unkosten 
für Kaffee und Kuchen, sowie 
Materialien und die Einladung von 
Referenten abzudecken. Nähere 
Auskünfte erhalten bei Gabriele 
Fabri, Tel.:  07661/ 988677 und 
Martina Hog, Tel.: 07661/ 62119, 

E-Mail: tinahog68@web.de 
Außerdem gibt es um 14.30 Uhr 

einen thematischen Vortrag mit Film 
und Workshop von Uwe Mahandra 
Schmitt „Alternativ-Heilungen, Mut 
zum selbst Heilen, Heuschnupfen, 
allergischer Schnupfen, oder Aller-
gien jeglicher Art.“

„Sonntags-Café für ALLE“  
mit Vortrag „Alternativ - Heilungen, Mut zum selbst Heilen

Freiluftkonzerte 
Freiburg (es.) Am Sonntag, dem 
20. Mai, gibt es zwei Freiluftkon-
zerte. Um 11.00 Uhr spielt die Big-
band des Musikvereins Zähringen 
am Waldsee. Um 15.00 Uhr spielt 
sie nochmals auf der Seebühne im 
Seepark. Dirigent ist Jonas Win-
terhalter. Mehr Infos unter www.
freiburg.de/konzerte-im-freien.
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ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Ausbildung zum Social Mediator 
(Thomas Jennrich) So, 3.6., Mo, 
4.6., Di, 5.6., Mi, 6.6., Do, 12.7., 
Fr, 13.7., Sa, 14.7., So, 15.7., Do, 
20.9., Fr, 21.9., Sa, 22.9., So, 23.9., 
Di, 16.10., Mi, 17.10., Do, 18.10., 
Fr, 19.10., Sa, 20.10., jeweils von 
9.15 - 17 Uhr 17 Termine, Kursge-
bühr incl. Handout und Prüfungs-
gespräch: 1.950 € (30 bzw. 50 % 
ESF-Förderung sind bewilligt)
Fortbildung für MediatorInnen: 
Interkulturelle Mediation (Tho-
mas Jennrich) Fr, 1.6. und Sa, 2.6. 
jeweils von 9.15 - 16.45 Uhr, 2 
Termine, 230 € (ESF-Fördermittel 
von 30 bzw. 50 %, je nach Alter, 
sind bereits bewilligt)
Word und Excel für´s Büro 
(Andreas Reinhardt) Di, 12.6., Do, 
14.6., Di, 19.6., Do, 21.6., Di 26.6. 
und  Do, 28.6. jeweils von 18.30 - 
21.30 Uhr, 6 Termine, Gebühr nach 
Anzahl der Teilnehmer.
Grundlagen der Textverarbei-
tung - Ganz entspannt! (Andreas 
Reinhardt) Di, ab 5.6., 9 - 12 Uhr, 
4 Termine, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer.
Internet und Email für Senioren 
- Modul 1 (Andreas Reinhardt)
Do, 7.6. und Do, 14.6. jeweils von 
15 - 17.15 Uhr, 2 Termine. Gebühr 
nach Anzahl der Teilnehmer
Smartphone und Tablet für 
Senioren Workshop 1 - Infover-
anstaltung (Andreas Reinhardt)
Di, 5.6., 15 - 17:15 Uhr, 1 Termin, 
Gebühr nach Anzahl der Teilneh-
mer.
Smartphone für Senioren Work-
shop 2 (Andreas Reinhardt) Di, 
12.6. und Di, 19.6., 15 - 17.15 Uhr, 
2 Termine. Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer.
iPhone und iPad - Workshop I - 
Grundlagen (Andreas Reinhardt)
Do, 7.6., 9 - 12 Uhr, 1 Termin, Ge-
bühr nach Anzahl der Teilnehmer
Outlook (Uwe Kuzmenko) Mo, ab 
4.6., 9 - 12 Uhr, 2 Termine, Gebühr 
nach Anzahl der Teilnehmer.
Ganzkörpergymnastik mit 
Schwerpunkt Beckenboden (Ha-
nadi Hassan) Fr, ab 18.5., 10 - 11 
Uhr, 8 Termine, 52 €
Tai-Chi Chuan - für Fortge-
schrittene (Werner Rückel) Do, 
ab 7.6., 18:15 - 19:45 Uhr, 7 Ter-
mine, 60 €

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de
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Kirchzarten (glü.) Mit „ewk 
impuls“ fördert die Energie- und 
Wasserversorgung Kirchzarten 
Klima schutz und Nachhaltigkeit in 
der Region. Der Fonds initiiert und 
unterstützt zukunftsfähige Konzep-
te, die zum Umweltschutz und be-

wussten Umgang mit Ressourcen 
beitragen und soziale Relevanz 
haben. Das erste Projekt von „ewk 
impuls“ war der Kirchzartener Bür-
gerbus „Dreisamstromer“, der im 
März 2017 an den Start gegangen 
ist. Nun geht es nahtlos weiter: 

2018 wird „ewk impuls“ aufgrund 
der Ergebnisse einer Umfrage zwi-
schen verschiedenen Projektideen 
zu „Mehr Natur im Siedlungsgrün“ 
beitragen. Gegenwärtig bedeutet 
„naturnah und öffentlich“ meist 
einfach Rasengrün. Jetzt ist die 

EWK sorgt für mehr echte Natur im Siedlungsgrün
Bunte Inseln für die biologische Vielfalt – Energiekultur für eine lebenswerte Region

Mitarbeiter vom Gartenbaubetrieb Glöckler pflanzen an der Zartener Straße „Mehr Natur im Sied-
lungsgrün“. Foto: Gerhard Lück

Zeit gekommen, dass es naturnah 
wird. Durch die entsprechende Be-
grünung kommunaler Flächen wird 
das Ortsbild bunter aufblühen. Das 
ist zum einen schön fürs Auge, för-
dert aber vor allem Diversität und 
Artenreichtum – Schmetterlinge, 
Heuschrecken, Wildbienen oder 
Eidechsen warten schon auf ein 
neues Zuhause. 

Die Jahre 2011 bis 2020 wurden 
weltweit zur Dekade der biologi-
schen Vielfalt erklärt, um endlich 
das „Ziel von Rio“ (1992) zu errei-
chen, das globale Sterben von Ar-
ten und Lebensräumen zu stoppen. 
Auf der UN-Konferenz für Umwelt 
und Entwicklung in Rio de Janeiro 
1992 trafen sich Vertreter aus 178 
Ländern, um über umwelt- und 
entwicklungs-politische Fragen im 
21. Jahrhundert zu beraten. Es wur-
de das Konzept der nachhaltigen 
Entwicklung als internationales 
Leitbild anerkannt. Dahinter stand 
die Erkenntnis, dass wirtschaftli-
che Effizienz, soziale Gerechtigkeit 
und die Sicherung der natürlichen 
Lebensgrundlagen gleichwertige 
überlebenswichtige Interessen 
sind, die sich gegenseitig ergänzen. 
Auch die Klimarahmenkonvention 
und das Übereinkommen über die 
biologische Vielfalt sind Ergebnis-
se der Konferenz von Rio 1992. In 

der Folge beschloss die Bundesre-
gierung 2007 die „Nationale Stra-
tegie zur biologischen Vielfalt“. 
Bei deren Umsetzung spielen die 
Kommunen eine Schlüsselrolle. 

Das aktuelle „ewk impuls“-
Projekt „Mehr Natur im Sied-
lungsgrün“ geht derzeit in die 
konkrete Umsetzung. Die ersten 
Pflanzaktionen haben im April 
begonnen: Im Innerort an der 
Kreuzung Hansjakob-/Stegener 
Straße sowie am Ortseingang an 
der Zartener Straße entstehen der-
zeit blühende Flächen mit reichlich 
Nahrung für eine große Vielfalt 
von Insekten. Weitere Flächen 
können folgen. Das Projekt ist eine 
Kooperation von „ewk impuls“ mit 
der Gemeinde Kirchzarten und 
dem NABU, Gruppe Dreisamtal, 
vertreten durch die Vereinsvorsit-
zende Simone Rudloff. Ausführen-
de Partner bei der Gestaltung der 
genannten ersten Flächen sind der 
Staudengärtner Frieder Olbrich 
von Gärten & Stauden sowie der 
Landschafts- und Gartenbaubetrieb 
Willi Glöckler. Die Garten und 
Landschaftsgestalterin Bettina 
Seysen steht beratend zur Seite. 
Projektverantwortliche bei der 
ewk ist Patricia Brandhorst, Tele-
fon 07661 393-58, Mail patricia.
brandhorst@ewk-gmbh.de

Freiburg (ga.) Der nächste Studi-
engang zum staatlich anerkannten 
Betriebswirt startet an der Gewerbe 
Akademie Freiburg am 9. Oktober. 
Im Vorfeld findet am Dienstag, 19. 
Juni, ab 18 Uhr ein Info-Abend 
im Bildungshaus statt. Die Teil-
nehmer lernen moderne Manage-
mentmethoden, die sie später als 
Führungskraft im Unternehmen 

anwenden können. Wissen zu Be-
triebswirtschaft mit Bilanzierung, 
Finanzierung, Kostenrechnung, 
Marketing und Planung, aber auch 
rechtliche Themen und Personal-
führung zählen zu den Inhalten. 

Vier Fächer werden schriftlich 
geprüft. Außerdem ist eine Projek-
tarbeit zu erstellen. Sie umfasst die 
schriftliche Hausarbeit, eine Prä-

sentation und das projektbezogene 
Fachgespräch. Der Studiengang 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein 
der Arbeitsagentur oder mit dem 
Aufstiegs-BAföG  gefördert wer-
den. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg unter 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Info-Abend Betriebswirt

Kirchzarten-Zarten (hr.) Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums des Scheunen-Lädeles in Zarten hatten 
Annette Strudel und ihr Team am vergangen Sonntag zu einem Markttag eingeladen. Zahlreiche Gäste 
ließen sich die leckeren Kuchen schmecken, konnten sich vom vielfältigen Angebot des Scheunenlädeles 
überzeugen und nutzten die Gelegenheit einige Lieferanten und ihr Sortiment einmal persönlich kennen 
zu lernen. Für die Kinder gab es einen Spieleparcours und auch die Kutschfahrten wurden gerne genutzt. 
Rechtzeitig zum Jubiläum ist die neue überdachte Sitzecke beim Scheunenlädele fertig geworden. Das 
Holz und die Steine, die hier verarbeitet wurden sind über 130 Jahre alt und verleihen der gemütlichen 
Ecke ein ganz besonderes Flair. Nun sucht Annette Strudel noch einen originellen Name für die rustikale 
Sitzgruppe. Kunden können auf einem Abreißzettel, der im Scheunenlädele erhältlich ist, ihren Vorschlag 
notieren und bis Ende Mai an der Ladentheke abgeben. Der Gewinner wird dann zum Tauffest mit Kaf-
fee und Kuchen ins Scheunenlädele eingeladen. Zusätzlich winkt als Prämie ein mit der Goldmedaille 
ausgezeichneter Obstbrand von Opa Strudel.  Foto: Gisela Heizler-Ries

Vitalität & Kraft – Gesund leben!
Am 14. und 15. Juli
im Kurhaus Kirchzarten

GESUNDHEITS
 TAGE

KirchzartenerDie Messe für Beratung und 
Informationen rund um Pflege, 
Medizin, Fitness und Wellness.

Sa. 14.30 - 18 h 

So. 11 - 18 h

Kirchzartener

GESUNDHEITS
TAGE

Dreisamtäler Medienhaus GmbH • Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 3553 • info@dreisamtaeler.de
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Leserzuschrift
Herzlichen Dank an den „Drei-
samstromer“

Ich möchte hiermit allen Sponso-
ren und ehrenamtlich arbeitenden 
Fahrern und Fahrerinnen, die die 
Fahrten mit dem Kleinbus, dem 
“Dreisamstromer”ermöglich en, 
meinen Dank aussprechen.

Nur so ist es auch uns, meinem 
quer schnittgelähmten Mann und 
mir möglich, einmal in der Woche 
von Himmelreich nach Kirchzarten 
zum Einkaufen und zum Bummeln 
durch die Fußgängerzone mit dem 
Rollstuhl zu kommen. Der  “ Drei-
samstromer” fährt nach Fahrplan 
alle Orte innerhalb des Bezirkes 
Kirchzarten an. Ein großartiges 
Angebot für alle älteren Menschen.

Es ist schade für jeden Platz der 
im “Dreisamstromer” leer bleibt.
Hoffentlich bleibt diese Einrich-
tung  noch lange erhalten.

Gerta Peltzer, 
Buchenbach

Buchenbach-Unteribental/Te-
ningen (u.) Der Biohof Jung 
aus dem Unteribental war zum 
zweiten Mal Hauptdrehort für 
die seit vielen Jahren bekannte 
Familienserie „Tiere bis unters 
Dach“, die vom SWR für die ARD 
produziert wird. Jedes Wochen-
ende kann diese bei Kindern sehr 
beliebte Sendung vor mittags im 
ARD angeschaut werden. 

Im Herbst 2017 begannen be-
reits die ersten Dreharbeiten auf 
dem BioHof Jung, welcher nun 
zum Hautdrehort wurde. Die Fa-
milie Hansen „lebt“ ab September 
2018 in den Ferienwohnungen der 
Familie Jung und hat auch ihre 
Tierarztpraxis dort. Laut Aussage 
der Drehleute soll der neue Hand-
lungsort ab ca. September im TV 
zu sehen sein.

Der erste Block 2018 wurde 
gerade fertig erstellt. In der Zeit 

vom 13. - 29.April war daher viel 
Trubel bei Jungs im Haus und dem 
benachbarten Schwärzlehof, als 
das Filmteam mit ca. 30 Perso-
nen eine Szene nach der anderen 
drehte. Die letzte Nachtszene war 
vergangenen Freitagabend im 
Kasten.

Nun ist erst mal Pause im Iben-
tal,    weil an verschiedenen 
anderen Stellen im Schwarzwald 
weitere Handlungen des Films er-
stellt werden. Bereits im Juni geht 
es dann weiter mit dem zweiten 
Block der Dreharbeiten auf dem 
Biohof JUNG.

Man darf gespannt sein, wie 
die Tierarztfamilie Hansen mit 
ihren Kindern am neuen Ibentäler 
Drehort ankommt. Der genaue 
Zeitpunkt, wann die Serie mit dem 
JUNG- Drehort ausgestrahlt wird,  
wird im Dreisamtäler zeitnah be-
kannt gegeben.

BIOHOF JUNG  
bald im Fernsehen

Die ARD Familienserie: „Tiere bis unters Dach“ 
wird im Unteribental gedreht

v.l.n.r.: Jule-Marleen Schuck, Nelly Spieker, Phillis Lara Lau, Leo 
Brüggemann, Julia Jäger, Helena Brüggemann bei den Dreharbeiten 
auf dem Biohof Jung. Foto: privat

Kirchzarten (u.) Vor einem Jahr 
hat Hanna Hummel ihren großen 
Traum wahr gemacht, und mit  
„Tee & Tasse“ das erste Teefach-
geschäft in Kirchzarten eröffnet. 
Hier findet man Premium Tees aus 
aller Welt, darunter mehr als 100 
Sorten aus biologischem Anbau, 
aber auch zahlreiche regionale 
Produkte und viele schöne Acces-
soires, die das Auge erfreuen. 
Eine umfangreiche und freund-
liche Beratung, hausgemachte 
Eistees in den Sommermonaten 
sowie die gemütliche Teestube ma-
chen „Tee & Tasse“ so besonders. 
Seit Mai 2017 berät und informiert 
Hanna Hummel mit Begeisterung 
und Freude ihre stetig wachsende 
Kundschaft, der sie mit einer Jah-
resfeier ganz herzlich ihren Dank 
aussprechen möchte. 
Mit Cocktailkreationen rund um 
den Tee, leckeren Häppchen, Sekt 
und Kuchen möchte sich Hanna 
Hummel am Samstag, dem 26. Mai, ab 10 Uhr bei all 
ihren Kunden für ein wunderbares erstes Jahr bedan-
ken. Zeitgleich wird der neue Geschäftsteil „Eiszeit“ 

eröffnet – hier wird ab Ende Mai 
hochwertige Eiscreme im Straßen-
verkauf angeboten. Das leckere 
Eis liefert eine regionale Manufak-
tur, die großen Wert auf natürliche 
Zutaten legt und heimisches Obst 
verarbeitet.
Hanna Hummel und ihr Team 
laden alle Kunden, Freunde, Nach-
barn und Interessierte ein, diesen 
Tag gemeinsam mit ihnen zu 
feiern, auf das erste Jahr „Tee 
& Tasse“ anzustoßen und sich 

gemeinsam auf die kommenden Jahre 
zu freuen. 
Als zusätzliches Dankeschön gibt es 
vom 25. 5 - 26. 5. 2018 10% Rabatt 
auf alle Früchtetees und Eisteemi-
schungen. „Wir freuen uns über jeden, 
der Lust hat, diesen Tag mit uns zu 
feiern!“, so Hanna Hummel.
Öffnungszeiten verlängert ab Juni – 
September 2018: Montag - Freitag: 
9.30 -18.30 (durchgehend geöffnet; 
bei gutem Wetter abends auch 

länger), Samstag: Ab 9.30 (durchgehend geöffnet; 
bei gutem Wetter bis abends), Sonntag: Bei gutem 
Wetter ab 12.00 geöffnet 

1 Jahr „Tee & Tasse“ in Kirchzarten
Jubiläumsfeier am 26. Mai 2018 im Teefachgeschäft

Tee & Tasse • H. Hummel • Hauptstr. 15 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 6 29 81 01 • www.t-und-tasse.de
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Breitnau (u.) Wie in jedem Jahr 
lädt auch 2018 die Breitnauer Bau-
ernbühne (BBB) wieder ein zum 
Sehen + Hören + Lachen Essen + 
Plaudern bei Kleinkunst im Alten 
Pfarrhof in Breitnau am Samstag, 
den 26. Mai um 20 Uhr. 

Natürlich gibt es wieder ein 
kleines Theaterstück: Bei „Paris 
– mon amour!“ zeigt die BBB 
sehr amüsant, wie es zugehen 
kann, wenn bei glücklich Ver-
heirateten die Silberne Hochzeit 
ansteht. Die Zuschauer können 

sich das Lachen da ganz sicher 
nicht verkneifen. Für die Musik 
am Abend sind die „Passadenas“ 
zuständig, unplugged spielt die 
„Oldie-Kultband aus dem Hoch-
schwarzwald“ und sorgt für jede 
Menge Gute-Laune-Musik, die 
Herz und Beine anspricht. 

Und dann kommt noch eine 
Neuentdeckung dazu: Kerstin Hel-
ler. Sie hat sich im letzen Jahr bei 
der offenen Bühne des Breitnauer 
Kleinkunst Festivals die ersten 
glorreichen Lorbeeren verdient 

und kommt nun mit musikalischer 
Begleitung zum Poetry-Slam.

Es lohnt sich also wieder, den 
Samstagabend mit der BBB und 
ihrer Kleinkunst im Alten Pfarrhof 
Breitnau zu planen, denn es wird 
wieder ein bunter und vergnügli-
cher Abend werden. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei 
EDEKA Waldvogel, Dorfstr. 20 in 
Breitnau und die restlichen Karten 
an der Abendkasse. Einlass ist ab 
19.00 Uhr. Der Eintritt kostet 8,- €, 
ermäßigt 6,- €. 

Kleinkunstabend mit Theater und 
mehr im Alten Pfarrhof

Foto: Veranstalter

St. Märgen (u.) Zur Feier des 
900-jährigen Ortsjubiläums wird 
der MGV St. Märgen sein Jahres-
konzert als "Wunschkonzert" der 
besonderen Art gestalten. Während 
des vergangenen Jahres konnte das 
Publikum bei sämtlichen Auftritten 
des Männercho res Liedwünsche 
äußern. Vom "Schwarzwaldmä-
del" bis zum "Griechischen Wein" 
wurden diese gesammelt und 
ausgewertet, und die am meisten 
genannten Titel aus dem Repertoire 
des MGV werden beim Konzert am 
Pfingstsonntag, 20. Mai, ab 20.00 
Uhr in der Schwarzwaldhalle in St. 
Märgen präsentiert.

MGV St. Märgen: Jahreskonzert

Foto: privat

Gleich mehrere 
Verstöße
40-Tonner aus dem Ver-
kehr gezogen 
Neustadt (pl.) In den Mittagsstun-
den am Montag, 14. Mai, wurde ein 
deutscher Lkw mit Anhänger auf 
der B31 von Löffingen kommend 
in Höhe Neustadt angehalten und 
von den Verkehrsüberwachungs-
beamten der Verkehrspolizeidi-
rektion Freiburg einer Kontrolle 
unterzogen, weil der Fahrer des 
Gefahrgut-Lastwagens im dorti-
gen Überholverbot verbotswidrig 
überholte. Dabei wurde festgestellt, 
dass der Tankanhänger zwar mit 
Heizöl voll beladen war, vom Fah-
rer aber nicht die dazu erforderliche 
Bescheinigung mitgeführt wurde.

Bei der anschließenden Auswer-
tung des digitalen Fahrtenschrei-
bers kam zudem noch zu Tage, dass 
bei dem Überholvorgang die zuläs-
sige Höchstgeschwindigkeit von 
60 km/h um 24 km/h überschritten 
worden war. Außerdem wurde laut 
den in dem digitalen Kontrollgerät 
gespeicherten Fahrerdaten der 
Vorwoche eine Unterschreitung der 
Ruhezeit von ca. 14 Stunden festge-
stellt. Eine ausreichende Ruhezeit 
erfolgte vom Betroffenen nämlich 
erst nach fast 30 Stunden Lenkzeit.

Gegen den Betroffenen wird 
wegen dieser Verstöße Anzeige 
vorgelegt, was empfindliche Kon-
sequenzen zur Folge haben wird.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Dreisamtäler
Anzeigenannahme:  
Telefon: 07661/3553
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 30.05. 
Sonderseiten:  
„Dorf aktuell St. Peter“
"Gartenwirtschaften“
"Jubiläum Fa. Kult"
"Eröffnung Dorfschänke"
"Radlerhock am Gummenwald"
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Buchenbach-Unteribental (glü.) 
Seit 1963 behauptet sich das Mess-
technik-Unternehmen SIKO auf 
dem Weltmarkt und ist in den vie-
len Jahren immer mehr gewachsen. 
Als Hersteller industrieller Mess- 
und Antriebstechnik beschäftigt 
SIKO unter der Geschäftsführung 
von Horst Wandres und Sven 
Wischnewski inzwischen weltweit 
über 220 Mitarbeitende, 170 davon 
arbeiten im Stammwerk in Unteri-
bental. Über den großen Erfolg 
sind beide Geschäftsführer selbst 
überrascht. „Wir sind in vier Jahren 
um fünfzig Prozent gewachsen“, 
stellt Wandres fest, „und werden 
dieses Jahr mit einem Rekord-
umsatz von 30 Millionen Euro 
abschließen.“ Der Exportanteil 
liege bei über 50 Prozent.

Klar, dass bei solch erfolgrei-
chem Produzieren die Werkshallen 
im Ibental aus allen Nähten platzen. 
Die Pläne, sie einfach aufzusto-
cken, mussten verworfen werden, 

In dieser Luftaufnahme ist im oberen Teil das neue Gewerbegebiet schraffi  ert, in dem SIKO ein Grundstück erworben hat. 
 Foto: Bechtle Secure Cloudshare

Horst Wandres (r.) und Sven Wischnewski sind die verantwortlichen Geschäftsführer der SIKO.
Foto: Gerhard Lück

SIKO bleibt mit Hauptsitz in Buchenbach
Messtechnik-Unternehmen errichtet in Bad Krozingen zusätzliche Produktionsstätte

zumal es bei der Lage direkt am 
Wald auch an den notwendigen zu-
sätzlichen Parkplätzen gemangelt 
hätte. Die Suche nach geeignetem 
Grund und Boden in Buchenbach 
oder sonst wo im Dreisamtal 
blieb auch erfolglos. Dennoch 
sind Wandres und Wischnewski 
Bürgermeister Reinhard und allen 
Gemeinde- und Ortschaftsräten für 
die intensive Suche, dem Wachs-
tum von SIKO in Buchenbach 
gerecht zu werden, sehr dankbar.

Fündig wurden die Verantwort-
lichen von SIKO dann nach einem 
Tipp der Wirtschaftsförderung 

Region Freiburg in Bad Krozin-
gen. Hier wächst „Am Krozinger 
Weg“ ein Gewerbegebiet, in dem 
sich SIKO ansiedeln kann. Rund 
20.000 Quadratmeter umfasst das 
Grundstück, auf dem eine Produk-
tionsstätte und ein Verwaltungsge-
bäude entstehen sollen. „Wir neh-
men dafür zwölf Millionen Euro 
Investitionskosten in die Hand“, 
erklärt Horst Wandres, „von denen 
wir zwei Drittel aus Eigenmitteln 
fi nanzieren.“ Und Sven Wischnew-
ski erläutert: „Wir verlagern die 
elektronische Produktion, das sind 
unsere Wachstumsprodukte, und 

den Vertrieb von Buchenbach nach 
Bad Krozingen.“ Der Standort sei 
direkt an der Autobahnausfahrt 
und nahe beim Bahnhof gelegen: 
„Das ist für den Versand und auch 
die Mitarbeiter sehr günstig.“ Die 
Stadt Bad Krozingen habe sich bei 
den Grundstücksverhandlungen als 
fairer Partner erwiesen.

Geplant ist, dass 60 Mitarbei-
tende aus dem Ibental nach Bad 
Krozingen umziehen. Gemeinsam 
mit dem Betriebsrat suche man 
nach guten Lösungen, indem bei-
spielsweise Kollegen, die bereits 
in Freiburg oder südlich davon 

wohnen, an den neuen Standort 
versetzt würden. Außerdem könne 
man sich Hilfen für den Weg – 27 
Kilometer sind es aus Unteribental 
– vorstellen und eine Regiokarte 
zur Verfügung stellen. Der Zeit-
plan sieht vor, dass im Juli der 
Bauantrag gestellt, im Herbst der 
Spatenstich erfolgt und Ende 2019, 
Anfang 2020 mit der Produktion in 
Bad Krozingen begonnen wird. Die 
beiden Geschäftsführer, die liebend 
gerne im Dreisamtal geblieben 
wären, sehen die Entwicklung als 
„eine Investition in die Zukunft, 
die langfristig allen zugutekommt“.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Todtnauberg (es.) die Blue Knights 
Germany XXXV feiern dieses Jahr 
vom Freitag, 1. Juni, bis Sonntag, 3. 
Juni, ihren 5th Anniversary in und 
um die Jugendherberge Todtnau-
berg. Die Blue Knight sind keine 
Rocker, im Gegenteil, sie wollen als 
motorradfahrende Gesetzeshüter 
ihrem Hobby frönen und den Men-
schen zeigen, dass es auch möglich 
ist dies off ensiv durch das Tragen 
entsprechender „Kutten“ zu zeigen, 
ohne Angst und Schrecken zu ver-
breiten. Da ein grundlegendes Ziel 
und geradezu eine schöne Pfl icht 
der Blue Knights die Charity ist, 
also die Unterstützung gemeinnüt-
ziger Zwecke und Einrichtungen, 
wird auch dies bei dieser Feier ein 
zentraler Punkt sein. Eine Spenden-
übergabe für einen solchen Zweck 

Die Blue Knights Germany XXXV feiern ihren 5th Anniversary

wird vorbereitet. Die Geschichte 
der Blue Knights (Blaue Ritter) 

begann 1974 in den USA. Hier 
gründeten einige Polizeibeamte 

den Polizeimotorradclub „Blue 
Knights“. Im Vordergrund stand 
von Anfang an das familienfreund-
liche Motorradfahren - Reisen statt 
Rasen! Auf Raser und Pseudorenn-
fahrer wurde - und wird, kein Wert 
gelegt. Im Laufe der Jahre wuchs 
daraus der größte Polizeimotorrad-
club der Welt Derzeit zählen die 
Blue Knights mehr als 20.410 Mit-
glieder insgesamt, davon in Europa 
2324 Mitglieder in 89 Chaptern. In 
Deutschland existieren mittlerweile 
38 Chapter, davon fünf in Baden-
Württemberg. Die „Blue Knights 
Germany XXXV e.V.“ haben ihren 
Sitz in Villingen-Schwenningen. 
Weitere Infos zum Programmab-
lauf bei Christian Oser, 1. Vorsit-
zender Tel.: 0176/56583188 oder 
Thomas Senn Tel.: 0178/5555506.

Foto: privat

Hinterzarten (es.) Am Sonntag, 
dem 27.Mai, lädt die evangelische 
Kirche um 20.00 Uhr zu einem 
Konzert mit dem Duo Extravagan-
za ein. Extravaganza ist ein neues 
Duo mit der Sängerin Ursula Gre-
ven und dem Pianist Holger Man-
tey. Sie haben sich auf einer unab-
hängig voneinander stattfi ndenden 
Tour in Spanien kennengelernt 

und hatten gleich ein gutes Gefühl 
zueinander, was dazu führte, dass 
sie direkt ins Studio gegangen sind 
um einige Aufnahmen zu machen. 
Zu hören sind bei diesem Konzert 
bekannte und eigene Werke von 
Blues bis Klassik. Seelenklänge in 
traumwandlerischer Verspieltheit, 
könnte das Motto sein. Der Eintritt 
beträgt 10.- Euro.

Konzert mit dem Duo 
Extravaganza

Todtnauberg (es.) Wenn Leiden 
Leidenschaft schafft und durch 
die Musik ihren Ausdruck fi ndet, 
dann bereit das eine große Freude. 
Nach 10 Jahren musikalischer 
Leitung hat sich Ralph Stellbogen 
zu seinem Jubiläumskonzert für 
dieses Leitmotiv entschieden: 
„Leiden. schaf(f)t. Musik.“ Diese 
Begeisterung für die Blasmusik 
wollen die Musikerinnen und 

Musiker auch dieses Jahr einmal 
mehr unter Beweis stellen. Ein 
vielseitiger Konzertabend, der 
garantiert einige Überraschungen 
bereithalten wird. Das Konzert 
fi ndet am Pfi ngstsonntag, dem 20. 
Mai, um 20.00 Uhr im Kurhaus 
Todtnauberg statt. Im Anschluss 
öff net natürlich wieder die Unver-
wechselBAR mit vielen leckeren 
Getränken.

Jahreskonzert 
der Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

www.dreisamtaeler.de

Foto: privat

„Wir haben uns ewige 
Liebe geschworen“

Eiserne Hochzeit von Hannelore und Heinz Lusch

Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 9. Mai, konnten Hannelore 
und Heinz Lusch in der Höllental-
straße in Littenweiler das seltene 
Fest der Eiserne Hochzeit feiern. 
Guido Willmann, vom Sozialde-
zernat der Stadt Freiburg über-
brachte am 65. Hochzeitstag die 
Glückwünsche und eine Urkunde 
der Stadt sowie des Ministerprä-
sidenten Winfried Kretschmann. 
Auch ein Kamerateam von Baden 
TV Süd war an dem Ehrentag zu 
Besuch, der Film ist auf www.
baden-tv-sued.com/eiserne-hoch-
zeit-eine-seltene-feier-in-freiburg 
zu sehen. 

Der heute 89-jährige Heinz Otto 
Lusch ist ein echtes Freiburger 
Bobbele und in der Friedrichstraße 
aufgewachsen. Er machte mit 14 
Jahren eine Lehre als Feinmechani-
ker und absolvierte danach seinen 
Meister. Hannelore Maria Lusch 
geb. Huber und ebenfalls 89 Jahre 
alt, kam 1942 nach dem Fliegeran-
griff  von Karlsruhe nach Südbaden 
und ließ sich nach einigen Statio-
nen zunächst im Schwarzwald und 
dann in Freiburg nieder. Sie machte 
eine Ausbildung als Industriekauf-

frau und lernte bei einem Besuch 
eines Wanderfreundes im Kran-
kenhaus Heinz Lusch kennen. Die 
beiden heirateten am 9. Mai 1953, 
bekamen insgesamt vier Kinder, 
zwei Söhne und zwei Mädchen. 
Ihr ältester Sohn ist kürzlich un-
erwartet verstorben. Zwei Kinder 
der Eheleute leben bis heute in der 
Nähe, insgesamt sind sie zehnfache 
Großeltern. Ein Enkelkind wohnt 
sogar in ihrem Haus.

Die Eheleute Lusch, die beide 
Jahrgang 1929 sind und in Lit-
tenweiler heimisch wurden, wan-
derten früher gerne, haben square 
dance getanzt und sind oft auf 
Reisen gegangen, bis vor einigen 
Jahren haben sie regelmäßig Cam-
pingurlaube mit dem Wohnwagen 
gemacht. Inzwischen genießen 
Hannelore und Heinz Lusch ih-
ren Garten und halten sich durch 
Lesen und Gedächtnistraining fi t. 
Nach einem Rezept für solch eine 
lange und glückliche Ehe gefragt, 
konnte Heinz Lusch erst keine 
Antwort fi nden, doch dann sagt er 
dankbar „wir haben uns halt ewige 
Liebe geschworen, und das hat 
funktioniert!“

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Ihr Schienen-
ersatzfahrzeug

VALL-E+ 2 LTD
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

GIANT SyncDrive Sport powered by YAMAHA, 80 Nm Mittelmotor, GIANT 
EnergyPak 500 SideRelease Lithium-Ionen Akku, SR Suntour XCR 34 Boost 
LO, 120mm Federgabel, Shimano Deore 2x9-Antrieb/-Schaltung, Shimano 
M315 Hydraulik-Scheibenbremsen  ...

2499,- €
ab

Breitnau (u.) Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr findet vom 19.05. – 29.05.2018 der  
2. Eventzirkel in der GlasManufaktur Hofgut Sternen statt. Der Fokus des diesjährigen Austau-
sches zwischen Glaskünstlern und Glaskunstliebhabern liegt auf der Glaskunst Japans.
 
Die beiden Glaskünstler der GlasManufaktur Hofgut Sternen, Michael Greiner-Adam und Axel 
Pautz  treffen dieses Mal auf mehrere Glaskünstler. Besonders spannend wird die Begegnung mit 
Naruhito Inoue aus Oita, Japan, bekannt durch seine äußerst filigranen, modernen und hand-
werklich ausgereiften Arbeiten. Sein Kollege Taichi Ito, ebenfalls aus Japan, und Michael Drews, 
Glaskünstler aus Lauscha, sind weitere Gäste. Man darf sich also wieder auf eine kreative Sym-
biose der Glasmeister am Schmelzofen freuen. 

Neben der Ausstellung exklusiver Glasobjekte sorgt die Trachten-Akkordeonkapelle Breitnau am 
20.05. von 14:30 – 15:30 Uhr für musikalische Unterhaltung. Für das leibliche Wohl findet man 
im Hotel-Restaurant und auf der großen Sonnenterrasse Schwarzwald-Kulinarik und Kaffee und 
Kuchen aus der Frischen Hofgut-Küche (Siegel Naturparkwirt).

Die Historie der Glasbläserei begann im Höllental im 18. Jahrhundert. Im Hofgut Sternen wird 
diese Handwerkskunst, die 2016 von der Unesco als immaterielles Kulturerbe ausgezeichnet  
wurde, seit 1998 tagtäglich gelebt und entwickelt. Im offenen Atelier kreieren Glasmacher Pautz 
und Glasgestalter Greiner-Adam für die Eigenmarke STERNEN GLAS moderne Designobjekte und 
eine exklusive Schmuck-Linie.

Hofgut Sternen, Höllsteig 76, 79874 Breitnau, www.hofgut-sternen.de

Hofgut Sternen GlasManufakturtur:  
STERNEN GLAS tri�t...

-ANZEIGE-

Buchenbach (de.) Am Montag 
lud die Gemeinde Buchenbach 
die Anwohner der Wickenhofsied-
lung, Gemeinde-, Ortschaftsräte 
und Ortsvorsteher, die beteiligten 
Planer und ausführenden Firmen 
zu einem kleinen Umtrunk in die 
Räumlichkeiten der Firma SIKO 
ein, um den Abschluss der Sa-
nierungsmaßnahmen gemeinsam 
zu feiern.

Die Maßnahme dauerte vierzehn 
Monate und verlangte von den 
Anwohnern und der Firma SIKO 
einiges an Geduld. Dafür wollte 
sich der Bürgermeister bei allen 

Betroffenen bedanken, denn die 
Baumaßnahme konnte reibungslos 
durchgeführt werden.

Die Wasserleitungen der Wi-
ckenhofsiedlung waren in die 
Jahre gekommen, die Leitungen 
korrodiert und einige Rohrbrücke 
schon vorgekommen. Deshalb war 
die Sanierung angesagt. 

Die Sanierung müsse auch im 
Zusammenhang mit der Änderung 
des Bebauungsplans gesehen wer-
den, so Ortsvorsteher Christoph 
Frank. 

Das Wasserleitungssystem war 
damals zu gänzlich anderen Bedin-

gungen angelegt und für ein kleine-
res Gebiet konzipiert worden. Mit 
der Überarbeitung des Bebauungs-
plans wird eine Nachverdichtung 
ermöglicht, indem die unterschied-
lichen Geschossigkeiten angepasst 
und Baufenster vergrößert wurden. 
Außerdem sichert der überarbeitete 
Bebauungsplan den Standort der 
Firma SIKO. Die Sanierung sei 
deshalb eine wesentliche Infra-
strukturmaßnahme, die das Was-
serleitungssystem für die Zukunft 
ertüchtige, so Frank.

In Zuge der Sanierungsmaßnah-
men wurde das Leitungssystem, 

Sanierungsmaßnahmen Wickenhofsiedlung abge-
schlossen – feierlich an Anwohner übergeben

Feierliche Einweihung der Sanierungsmaßnahme Wickenhofsiedlung. Bürgermeister Harald Reinhard, 
Geschäftsführer der Firma SIKO Sven Wischnewski, Planer Thomas Zimmermann von Unger Ingenieure, 
Bauleiter Axel Lochmann von der Firma Pontiggia, Ortsvorsteher Christoph Frank (von links nach rechts)

Foto: Dagmar Engesser

das zum Teil über Privatgelände 
verlief, entflochten und auf öffent-
liches Gelände verlegt. Die Eigen-
tümer, die es wollten, konnten ihre 
privaten Hausanschlüsse gleich 
mit sanieren lassen. Auch nutzte 
die Firma SIKO die Chance der 
aufgerissenen Straße und ließ eine 
20 KV-Leitung verlegen um den 
Strombedarf der Firma langfristig 
zu sichern. Das sei für alle Betei-
ligten eine Win-Win-Situation, so 
der Planer Thomas Zimmermann 
von Unger Ingenieure.

Eine Herausforderung war, dass 
der Wickenhof nur über eine als 
Sackgasse endende Erschließungs-
straße verfügt. Damit Gewerbege-
biet und Häuser anfahrbar blieben, 
musste eine Notzufahrt geschaffen 
werden, die freundlicherweise die 
Familie Herder über ihre Flächen 
zuließ. Diese Notzufahrt wurde nun 
nicht vollständig zurückgebaut. Sie 
bleibt erhalten als Geh- und Rad-
weg, und - viel wichtiger noch – als 
Rettungszufahrt für Feuerwehr und 
Rettungsdienst. 

Verbaut wurde eine dreiviertel 
Million, so Bürgermeister Harald 
Reinhard, das seien aber Kosten, 
die sich im Sinne der Nachhaltig-
keit lohnen. Außerdem läge die Ge-
meinde damit unter dem geplanten 
Ansatz, was nicht immer üblich sei.

In Zahlen: gebaut wurden 900 
Meter Wasserleitung, 240 Meter 
Regenwasserkanal, 45 Hausan-
schlüsse und 3000 Quadratmeter 
Straße.

Kirchzarten (de.) Letztes Jahr 
im Mai, vor dem zweiten Wahl-
gang der französischen Präsident-
schaftswahl, fand der erste Run-
for-Europe statt, organisiert von 
einem Team um das Kirchzartener 
Ehepaar Katja und Lionel Macor. 
Damals ging die Befürchtung 
um, Marine Le Pen, eine erklärte 
EU-Gegnerin, könnte die Wahl 
gewinnen und Frankreich in den 
„Frexit“ führen. Die Macors - er 
Franzose mit italienischen Eltern, 
sie Deutsche – wollten sich deshalb 
als überzeugte Europäer aktiv für 
ein stärkeres Europa einsetzen und 
organisierten so den ersten Run-
for-Europe.

Dann das große Aufatmen: Em-
manuel Macron gewann die Wahl 
und verfolgte von Anfang an das 
Ziel, die Europäische Union aus-
zubauen und zu stärken. Doch 
nicht alle EU-Länder sind von 
seinen Vorschlägen begeistert, EU-

Zweiter Run-for-Europe im Juni

feindliche Tendenzen sind nach 
wie vor auf dem Vormarsch, auch 
in Deutschland.

Die EU brachte diesem Konti-
nent eine lange Friedenszeit. Sie 
steht für Demokratie, Menschen-
rechte, wirtschaftlichen Wohlstand 
und garantiert den Menschen Frei-

zügigkeit und Rechtssicherheit. 
Doch das alles sind keine Selbst-

verständlichkeiten, so die Ver-
anstalter, die über das Erstarken 
rechtspopulistischer und europa-
kritischer Parteien besorgt sind. 
Mit dem zweiten Run-for-Europe 
wollen sie ein Zeichen für ein part-

nerschaftliches und solidarisches 
Miteinander setzen. „Europa darf 
nicht auseinanderdriften, sondern 
muss noch stärker zusammenwach-
sen!“ ist Lionel Marcor überzeugt.

Der diesjährige Lauf, für den 
deutlich mehr Teilnehmer erwartet 
werden, wird dieses Jahr ausge-
dehnt. Teilnehmen kann jeder, jog-
gend, walkend, spazierengehend. 
Der Lauf ist nicht als Wettkampf 
konzipiert, es gehe darum, Grenzen 
„laufend“ zu überschreiten und ein 
Zeichen gegen Nationalismus und 
für ein geeintes Europa zu setzen, 
so Katja Marcor.

Der Lauf beginnt am 9. Juni 
2018 an der Porte de Belfort in 
Neuf-Brisach und führt dann über 
sieben Kilometer über die Rhein-
brücke nach Breisach. Ab 14 Uhr 
verkehren Shuttle-Busse zwischen 
Breisach und Neuf-Brisach, die die 
Teilnehmer zum Start-bzw. zum 
Ausgangspunkt transportieren.

Der letztjährige Run for Europe war ein buntes Fest
Foto: Dagmar Engesser

Freiburg (hs.) Letztes Jahr kam 
ein neues Solar-Elektroauto auf 
den Markt: Der Sion des jungen 
Münchener StartUp-Unternehmens 
Sono Motors. Ab 16.000 Euro 
gibt’s die Neuentwicklung, die 
mit großem Kofferraum auch für 
Familien gut geeignet ist. Neben 
dem Aufladen auch an der Haus-
haltssteckdose sorgen integrierte 
Solarzellen fürs Laden während 

der Fahrt und auf dem Parkplatz. 
Reichweiten von 250 km sollen 
möglich sein.

Am 17. und 18. Mai steht das 
innovative Fahrzeug für Pro-
befahrten bereit, bei badenova 
AG & Co. KG, Tullastraße 61 
in Freiburg. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich: https://
siontestdrives2018backup.as.me/
FreiburgimBreisgau

Solar-Elektroauto  
probefahren?

Am Donnerstag und Freitag gibt’s die  
Möglichkeit in Freiburg

Der Sion, ein Elektroauto, das sich mit der Kraft der Sonne auch 
selbst auflädt. Am Donnerstag und Freitag steht es in Freiburg zu 
Probefahrten bereit. Foto: Sonomotors

BusKonzert im 
Fun Strand
Waldsee (u.) Der nächste Act steht 
fest: Am 19. Mai gibt es  Gitarren-
rock von Lewis Creaven im Fun 
Strand. Unterstützt wird Lewis von 
Bassist Patrick Farrell.

Was für ein Duo! Lewis Creaven 
und Patrick Farell kommen um in 
der BamBusBar so richtig abzuro-
cken. Blues-Hits amerikanischer 
Größen BB King aber auch Jimi 
Hendrix, Lenny Kravitz und Eric 
Clapton sind ihre Inspiration. 
Let’s rock!

Wer mehr über Lewis und Pa-
trick erfahren möchte kann sich auf 
www.thelewiscreavenband.co.uk/ 
informieren. "Great songs, great 
band and killer guitar playing!‘ Bob 
Skeat, Wishbone Ash, Sounds like 
the sixties, but better…‘ Jim Barr, 
Portishead/Get the Blessing. Be-
ginn 21 Uhr. vorher Grill and Chill. 
Der Eintritt ist frei, eine Hutgage 
für die Künstler ist wünschenswert.

Dreisamtäler
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Hohlgasse 4
79199 Kirchzarten

Tel. 07661 - 9793-00
www.goetz-bauen.de

buero@goetz-bauen.de

Seit mehr als 500 Jahren ...  
typisch badische Gastlichkeit in Zarten.

Öffnungszeiten:
Mo - Mi & Fr - So ab 10.30 Uhr 

Warme Küche: 
11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag Ruhetag.

Landgasthof Bären
Bundesstr. 21 · 79199 Kirchzarten - Zarten
Tel. 07661/6820 · info@baeren-zarten.de

www.baeren-zarten.de

Wir gratulieren 
Herrn Daniel Birkenmeier  
zur Geschäftsübernahme  
und wünschen viel Erfolg!

Stegen-Eschbach (u.) Die Zimm er ei-
Sägewerk-Holzbau GmbH Klaus Zip-
fel im Scherlenzendobel in Eschbach 
kann als Familien betrieb bereits auf 
eine lange Ge schichte in Eschbach 
zurückblicken.

Als Herrmann Zipfel 1960 den 
familiären Handwerksbetrieb über-
nahm, befand sich der Firmensitz mit 
Büro und Werkstatt sowie Holzlager-
platz noch im Obertal beim Wohn-
haus von Herrmann und Hedwig 
Zipfel. Zum Zimm er ei  betrieb gehörte 
außerdem noch eine gepachtete Bau-
ernsäge in Hintereschbach, um das 
eigene Bau holz sägen zu können. 
Nach 23 Jahren wurde der Firmen-
sitz dann an den jetzigen Standort in 
den Scherlenzendobel in Eschbach 
verlegt, um eine neue Abbundhalle, 
ein eigenes Sägewerk mit Sägegatt-
er, ein Imprägnierbecken und einen 
Holzlagerplatz bauen und den Betrieb 
somit erweitern und an einem Stand-
ort zentralisieren zu können. Unter 
Leitung von Herrmann Zipfel wurden 
insgesamt 14 Lehrlinge im Zimmerer-
handwerk ausgebildet, darunter auch 
drei seiner Söhne. 

Nach 20 Jahren Berufserfahrung 
im familiären Handwerksbetrieb 
und erfolgreich bestandener Meis-

terprüfung hat Klaus Zipfel am 1. 
Juli 1992 den Betrieb von seinem 
Vater Herrmann übernommen. Klaus 
Zipfel konnte die bestehende Ab-
bundhalle um eine Werkstatt, einen 
beheizbaren Streichraum und ein 
Sägemehl-Silo mit einer entsprechen-
den Absauganlage für die Maschinen 
erweitern. Hierfür wurden auch eine 
umweltfreundliche Holzheizung und 
eine Trocknungsanlage für das im 
Sägewerk eingeschnittenen Holz ge-
baut. So können für die Bauprojekte 
das regional eingekaufter Stammholz 
selbst eingesägt und getrocknet wer-
den. Auch die beheizbare Werkstatt 
mit Streichraum brachten den Vor-
teil das Holz wetterunabhängig und 
unter den optimalen klimatischen 
Bedingungen bearbeiten und strei-
chen zu können. Unter Leitung und 
Geschäftsführung von Klaus Zipfel 
und der Unterstützung seiner Frau 
Petra in Büroangelegenheiten wurden 
außerdem weitere vier Zimmerer, dar-
unter einer seiner Neff en, ausgebildet. 
Nach nun mehr als 25 Jahren unter der 
Leitung von Klaus Zipfel bricht er-
neut ein Generationenwechsel für den 
Handwerksbetrieb in Eschbach an.

Zum 1. März 2018 hat Klaus 
Zipfel den Zimmereibetrieb mit 

Sägewerk an Daniel Birkenmeier 
als alleinigen Gesellschafter und 
Geschäftsführer der GmbH überge-
ben. Daniel Birkenmeier stammt aus 
Stegen und kann selbst schon auf eine 
erfolgreiche Zeit als Unternehmer 
zurückblicken. Mit seiner 12-jährigen 
Berufserfahrung als Zimmerer hat der 
30-Jährige bereits seit 2012 seinen 
eigenen Montagebetrieb mit Sitz in 
Stegen-Unterbirken geführt. Um sein 
Wissen und seine Fähigkeiten noch zu 
erweitern hat sich Daniel Birkenmeier 
dazu entschlossen, die Meisterschule 
in Freiburg zu besuchen, die er im 
März 2018 erfolgreich mit der Meis-
terprüfung im Zimmererhandwerk 
abgeschlossen hat. Als Nachfolger 
von Klaus Zipfel wagt er somit den 
nächsten Schritt sich beruflich zu 
verändern und zu vergrößern. Sein 
Montagebetrieb in Unterbirken wurde 
daher aufgelöst und die Zimmerei-Sä-
gewerk-Holzbau GmbH in Eschbach 
unter der Leitung von Daniel Birken-
meier weitergeführt. Die Belegschaft 
mit aktuell drei Zimmerergesellen 
und einer Bürohilfe bleiben dem 
Betrieb erhalten und werden ab Mitte 
Mai durch einen weiteren Gesellen 
im Zimmererhandwerk ergänzt. Auch 
Klaus Zipfel wird Daniel Birkenmeier 

Generationenwechsel bei der Zimmerei Zipfel in Eschbach
Daniel Birkenmeier übernimmt den etablierten Eschbacher Betrieb

Die Zimmerei mit Abbundhalle, Sägewerk, Sägemehlsilo im ScherlenzendobelTerrassenüberdachung mit Sichtschutz aus Holz und Glasdach.

Kirchzarten (glü.) Jetzt trafen 
sich die Wintersportler des SV 
Kirchzarten in der Talvogtei, um 
gemeinsam die erfolgreiche Saison 
mit einem Rückblick ausklingen 
zu lassen. Manfred Burghardt 
wies in seiner Begrüßung der weit 
über hundert anwesenden Gäste, 
Sportler, Helfer und Eltern darauf 
hin, dass es die herausragenden 
Ergebnisse der Sportler und das 
große Engagement von Trainern, 
Helfern und Eltern gleichermaßen 
zu würdigen gelte.

Am höchsten einzustufen sei 
die Leistung von Alexander Eh-
ler. Er gewann in der Langlauf-
Mixed-Staffel bei den Paralym-
pischen Spielen in Pyongchang 
erstmals eine Medaille. Andreas 
Kohler, Vorstand des SVK, be-
glückwünschte Alexander für diese 
besondere Leistung und überreichte 
ihm einen Sachpreis. Er unterstrich 

in seiner Ansprache auch die Be-
deutung der nordischen Abteilung 
für den Gesamtverein. Er hob 
hervor, dass neben den sportlichen 
Leistungen gerade auch die durch-
geführten Großveranstaltungen wie 
das Deutsche Schülercup Finale 
oder die Deutschen Parameister-
schaften in Sportkreisen den guten 
Ruf von Kirchzarten weit über 
den Schwarzwald hinaus gestärkt 
hätten. Günter Huhn zeigte beein-
druckende Bilder aus Pyongchang, 
bevor er Katja Kaufmann für ihre 
beiden Deutschen Meistertitel im 
Para-Langlauf und Para-Biathlon 
ehrte. Michael Huhn, Bundes-
nachwuchstrainer im Parasport der 
Skilangläufer und Martin Haag als 
auf Bundesebene verantwortlicher 
Koordinator der nordischen Paras-
portler zeigten sich erfreut über die 
Unterstützung, die der Parasport 
über den SVK erfahre.

Nicola Lange belegte im Bi-
athlon in der Gesamtwertung des 
Deutschlandpokals in der U17 
Rang eins. Herausragend auch ihr 
Sieg beim Alpencup sowie ihr 2. 
Rang bei den Deutschen Biathlon-
meisterschaften im Sprint und ihr 3. 
Rang im Einzel. Gefragt nach ihren 
nächsten Zielen, antwortete Nicola 
sehr überzeugend: „Teilnahme an 
der JWM.“ Große Anerkennung 
erhielt auch Valentin Haag. Ob-
wohl durch keinen Verbandskader 
gefördert, gelang ihm das Kunst-
stück gemeinsam mit Friedrich 
Moch vom WSV Isny den Titel 
eines Deutschen Vizemeisters im 
Teamsprint der U18 zu gewinnen. 
Auf Verbandebene wurde er mit der 
Herrenstaff el des SVK nach ewigen 
Zeiten erstmals wieder Schwarz-
waldmeister. Ebenso gewann er 
bei den Baden-Württembergischen 
den Sprint der U18. Für sehr 

überzeugende Leistungen bei den 
Wettkämpfen im Deutschen Schü-
lercup wurden Jakob Horlacher 
und Matteo Lewe geehrt. Beide 
belegten in dieser Serie einmal 
Rang 3 und beide auch in der Ge-
samtwertung Rang 7. Matteo rückt 
vom Schülerkader des SVS in die 
Arge Baden-Württemberg. Für Ti-
tel und Platzierungen bei Bezirks-, 
Schwarzwald- und Landesmeister-
schaften konnte Barny Strecker als 
Leiter der Ski- und Radabteilung 
elf Mädchen und Frauen sowie 
zwölf Buben und Jugendliche einen 
Sachpreis überreichen.

Günter Huhn zog als verantwort-
licher Sportwart nach den Ehrun-
gen Bilanz. 55 Sportler nahmen 
in der abgelaufenen Saison an 40 
Wettkampfveranstaltungen teil. 
Um die Jungen und Mädchen bei 
den zumeist parallel laufenden Ver-
anstaltungen zu betreuen, bedurfte 

es eines immensen Aufwands 
an Begleitpersonal und auch an 
Sachaufwand. Sieben Wachskoff er 
müssen ständig bestückt werden 
und alle Trainer sollten wissen, wie 
sie den Sportlern damit die besten 
Bretter wachsen können. Die Ski-
er müssen von den Trainern und 
Serviceleuten stets gut präpariert 
worden sein, denn 68mal standen 
die SV K’ler auf dem obersten 
Podest, 60mal errangen sie Rang 2 
und 49mal Rang 3. Hinzu kommen 
sehr zahlreiche Platzierungen auf 
den Rängen 4 bis 8. In Baden-Würt-
temberg liegt der SV Kirchzarten in 
der internen Mannschaftswertung 
auf Rang 1. Zum Ende der sehr 
harmonischen, kurzweiligen Veran-
staltung dankten die Eltern Günter 
Huhn und seinen elf Übungsleitern 
für ihr ganzjähriges Engagement 
mit einem Türöff ner für den Event 
der Kirchzartener Feuerwehr.

Skilangläufer blicken zurück auf eine tolle Saison
Leistungen der jungen Athleten im großen Kreis in der Talvogtei geehrt X-Trail-Run 

und Nordic-
Walking-Gipfel 
Breitnau (u.) Auf schmalen Pfaden 
führt der X-Trail-Run in Breitnau 
am Samstag, 9. Juni, die Teilneh-
mer über Breitnaus Höhen, durch 
die Ravennaschlucht und das Löff -
eltal. Zur Auswahl stehen die Halb-
marathondistanz, eine Fun-Strecke 
(10 km) und eine Schüler-Strecke 
(2,5 km). 

Am Sonntag, 10. Juni, heißt es 
beim Breitnauer Nordic-Walking-
Gipfel: „An die Stöcke, fertig, los!“ 
Auf neuen Strecken von 8, 12, und 
16 km Länge erwarten die Läufer 
tolle Schwarzwald-Panoramen. 
Anmeldung und Informationen 
zu den Startzeiten unter www.
sz-breitnau.de oder bei der Ski-
zunft Breitnau unter Tel.: 07652 
/ 1860 oder per E-Mail an nw@
sz-breitnau.de.
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DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!

RB
C

_A
N

Z1
60

13
6

AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014
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Alles Gute zur Geschäftsübergabe

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Wir gratulieren 
zur Firmenübernahme und 

wünschen weiterhin viel Erfolg.

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de · www.walter-tritschler.de

Generationenwechsel bei der Zimmerei Zipfel in Eschbach
Daniel Birkenmeier übernimmt den etablierten Eschbacher Betrieb

Die Gattersäge zum Einschneiden des Rundholzes für Kanthölzer, 
Bretter, Latten.

noch einige Zeit unterstützend zur 
Seite stehen. 

Die Zimmerei-Sägewerk-Holzbau 
GmbH bietet alle Leistungen des 
Zimmererhandwerks von Neubau, 
Umbau, Sanierungsarbeiten und 
energetische Dämmmaßnahmen. 
Auch die Leistungen des Sägewerks 
werden weiterhin u.a. mit Rauspund, 
Nut- und Feder-Brettern, Dielen 
sowie Lohnschnitt wie gewohnt 
angeboten. 

Das gesamte Leistungsspektrum 
sowie Referenzen und weitere In fos 
zum Unternehmen findet man ab 
sofort unter www.zimmerei-birken-
meier.de. Die Kontaktdaten der 
Zimmerei-Sägewerk-Holzbau GmbH 
bleiben zunächst weiterhin bestehen, 
an die sich auch die Kunden von 

Daniel Birkenmeiers Montagebetrieb 
zukünftig wenden können. Lediglich 
die E-Mail-Adresse und die Home-
page haben sich geändert. Zu errei-
chen ist man auf dem digitalen Weg 
über info@zimmerei-birkenmeier.de. 
Die alte E-Mail-Adresse und Home-
page bleiben vorerst ebenfalls aktiv 
bzw. werden automatisch auf die 
neuen Kontaktdaten weitergeleitet. 

Klaus Zipfel und Daniel Birken-
meier möchten sich an dieser Stelle 
auch im Namen der Belegschaft für 
die bisherige Zusammenarbeit und 
das Vertrauen der jeweiligen Kunden, 
Lieferanten und Geschäftspartnern 
bedanken und hoffen auf eine weiter-
hin erfolgreiche Zeit des Handwerks-
betriebs unter der Leitung von Daniel 
Birkenmeier.

Die Belegschaft von links: Sebastian Linder, Thomas Zipfel, Martin Zipfel, Daniel Birkenmeier, Tanja Zipfel, Klaus Zipfel, Julian Zipfel 
(nicht auf dem Foto) Fotos: privat

Stegen (glü.) Konrad Molz, ei-
ner der FSM-Geschäftsführer, ist 
begeisterter Tennisspieler im TV 
Stegen. Und er ist ein Freund und 
Förderer des hoffnungsvollen Ten-
nisnachwuchses. Da die Schüler 
und Jugendlichen zwischen sieben 
und 18 Jahren des TV Stegen und 
des TC Buchenbach seit vier Jahren 
in einer Spielgemeinschaft „Tennis 
Dreisamtal“ bestens kooperieren, 
sorgten Molz und die FSM jetzt da-
für, dass die rund 70 jungen Spieler 
in einem gemeinsamen Outfit ihren 
Sport ausüben können.

Insgesamt zehn Spielgemein-
schaften aller Altersklassen sind 
durch das Zusammenwirken bei-
der Vereine entstanden. 70 junge 
Spieler trainieren in Stegen und 
Buchenbach miteinander und berei-
ten sich auf Turniere vor. „Mit dem 
gemeinsamen Trikot verstärkt sich 
das Zusammengehörigkeitsgefühl 

Stegen ist Sebastian Knechtle Ju-
gendleiter, Katharina Piper seine 
Stellvertreterin. In Buchenbach 
hat Peter Runge das Amt des Ju-
gendwartes inne, Philipp Fels ist 
Sportwart.

Markus Rösler, Vorsitzender TV 
Stegen, bedankte sich bei der offizi-
ellen Übergabe und unterstrich die 
Vorteile der Kooperation: „Jugend 
ist unsere Zukunft und wir Vereine 
leben davon.“ Er dankte der FSM 
AG: „Für einen Eigenanteil von 
nur 15 Euro bekommt jeder Jug-
endspieler jetzt Trikot und Hose. 
Das ist fast geschenkt.“ Die FSM 
habe ein gutes Konzept der Zu-
sammenarbeit und Unterstützung 
regionaler Vereine. Damit die 
Herkunftsvereine nicht ganz ver-
loren gehen, wurde zusätzlich zum 
Sponsorlogo auch der „Heimatver-
ein“ aufgedruckt. Mehr unter www.
tennis-dreisamtal.de …

Tennisnachwuchs mit Trikots ausgestattet
FSM sponsert Jugend-Spielgemeinschaft von TV Stegen und TC Buchenbach

Bei der Trikotübergabe dabei: Katharina Piper, TV Stegen (Jugend-
leiterin); Santha Zeiher, FSM AG (Leitung Marketing); Philipp Fels, 
TC Buchenbach (Jugendleiter); Peter Runge, TC Buchenbach (Ju-
gendleiter) und Sebastian Knechtle, TV Stegen (Jugendleiter) (v.l.).
 Foto: Gerhard Lück

noch mehr“, sind sich die vier Jugendleiter und Trainer einig. In 

Kirchzarten-Zarten (glü.) Die 
Diakonie des Landkreises mit Sitz 
in Kirchzarten veranstaltet am Frei-
tag, dem 8. Juni von 14 bis 18 Uhr 
an der Zarduna-Schule in Zarten 
ein „Inklusives Tischtennisturnier“ 
unter dem Motto „Tischtennis 
bringt alle zusammen“. Mitma-
chen können alle, die Lust auf 
einen erlebniseichen sportlichen 
Nachmittag haben – egal, ob mit 

oder ohne Behinderung. Neben 
einem Einzelturnier, das um 14:30 
Uhr startet, gibt es auch Rundlauf- 
und Spaßspiele. Für genügend 
Speis und Trank sorgt der bewähr-
te Schüler-Catering-Service der 
Zarduna-Schule. Die Anmeldung 
sollte bis 1. Juni 2018 telefonisch 
unter 07661 90460 oder per Mail 
an rosa.derosa@diakonie.ekiba.
de erfolgen.

Inklusives Tischtennisturnier 
Unbedingt bis 1. Juni bei der Diakonie anmelden

Freiburg (es.) Am Tag der Nach-
barn, am Freitag, dem 25. Mai, 
lädt das Evangelische Stift alle 
Freunde und Nachbarn zum Quar-
tiersfest ins Haus Schloßberg in der 
Hermannstr. 14 in der Freiburger 
Innenstadt ein. In der gemütlichen 

Cafeteria mit sonniger Terrasse 
im Stiftspark wird von 14.00 bis 
17.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
auf Spendenbasis angeboten. Ein 
idealer Rahmen, um Nachbarn 
kennenzulernen und neue Kontakte 
zu knüpfen. Der Eintritt ist frei.

Tag der Nachbarn
Quartiersfest im Evangelischen Stift Freiburg
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Mühlenfest Altenvogtshof
Oberried-Vörlinsbach

 Pfingstmontag, 21. Mai 2018
 1030 Uhr Gottesdienst
 Gläserne Produktion

Stallbesichtigung, Maschinenschau
 Unterhaltung mit dem “Duo Bergkristall“
 Bewirtung mit eigenen Produkten/Kuchen
 Eisverkauf vom Ruhbauernhof
 Schnapsbrennen in der “urigen Schnapskuchi“
 Kinderschminken

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Fam. Tröscher

Hofladen geöffnet  - sonstige Öffnungszeiten: Do u. Fr 15-18 Uhr
Tel.: 07661/ 6 18 18, Fax.: 0 76 61 / 98 07 37

Email: info@altenvogtshof.de, Internet: www.altenvogtshof.de
Folge uns auf Facebook für spannende Einblicke in unseren Alltag.

Melcherhof
im Unteribental

Melcherhof
im Unteribental

Winterhalter Busreisen Im Brühl 25 | 79254 Oberried 
0 76 61/ 90 19 200 | www.winterhalter-busreisen.de

10:30  11:28 11:30 12:28 12:30  13:28  13:30  14:28  14:30 15:28 15:30 16:28 16:30 17:28 17:30 18:28

10:32  11:26 11:32 12:26  12:32  13:26  13:32  14:26  14:32 15:26  15:32  16:26  16:32  17:26  17:32  18:26

10:34  11:24  11:34 12:24  12:34  13:24  13:34  14:24  14:34  15:24  15:34  16:24  16:34  17:24  17:34  18:24

10:35  11:23  11:35  12:23  12:35  13:23  13:35  14:23  14:35  15:23  15:35  16:23  16:35  17:23  17:35  18:23

10:38  11:20  11:38  12:20  12:38  13:20  13:38  14:20  14:38  15:20  15:38  16:20  16:38  17:20  17:38  18:20

10:39  11:19  11:39  12:19  12:39  13:19  13:39  14:19  14:39  15:19  15:39  16:19  16:39  17:19  17:39  18:19

10:42 --  11:42  --  12:42  --  13:42  --  14:42  --  15:42  --  16:42  --  17:42  --

10:44 --  11:44  --  12:44  --  13:44  --  14:44  --  15:44  --  16:44  --  17:44  --

10:48  11:15  11:48  12:15  12:48  13:15  13:48  14:15 14:48  15:15  15:48  16:15  16:48  17:15  17:48  18:15

10:50  11:13  11:50  12:13  12:50  13:13  13:50  14:13 14:50  15:13  15:50  16:13  16:50  17:13  17:50  18:13

10:52  11:11  11:52  12:11  12:52  13:11  13:52  14:11 14:52  15:11  15:52  16:11  16:52  17:11  17:52  18:11

10:53  11:10  11:53  12:10  12:53  13:10  13:53  14:10 14:53  15:10  15:53  16:10  16:53  17:10  17:53  18:10

01 Kirchzarten, Bahnhof 02 Kirchzarten, Grundschule 03 Kirchzarten, Krone  04 Kirchzarten, Sportplatz 
05 Geroldstal 06 Weilersbach  07 Oberried, Adler 08 Oberried, Sternen-Post 
09 Zastler, Winterhalterhof  10 Zastler, Sommerhaldenweg 11 Zastler, Blume (ehemals) 12 Zastler, Mühle *
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HinfahrtRückfahrtFahrplan - Abfahrtzeiten

ZASTLER-MÜHLENFEST-SHUTTLE am 21. MAI 2018

Einfache Fahrt: 3,-€ | Hin- und Rückfahrt: 5,-€

Dreisamtal (hr.) Traditionell am 
Pfingstmontag, dieses Jahr der 
21. Mai, veranstaltet die Deutsche 
Gesellschaft für Mühlenkunde 
und Mühlenerhaltung (DGM) e.V. 
zusammen mit ihren Landes- und 
Regionalverbänden den Deutschen 
Mühlentag. Mehr als 1100 Mühlen 
nehmen deutschlandweit teil.

Zweck des seit 1994 immer 
am Pfi ngstmontag stattfi ndenden 
Deutschen Mühlentages ist, die 
Aufmerksamkeit und das Inter-
esse der Öff entlichkeit auf diese 
technischen Denkmäler zu richten, 
deren Geschichte über 2000 Jahre 
zurückreicht. Jede Mühle hat ihre 
besondere Geschichte. Nie geht es 
dabei allein um Technikgeschichte, 
sondern stets auch um kultur- und 
sozialgeschichtliche Belange. Das 
macht auch heute noch die Faszina-
tion der historischen Müllerei aus.

Mühlenfest auf dem Altenvogtshof

Familie Tröscher vom Altenvogts-
hof in Oberried-Vörlinsbach, lädt 
zum Mühlenfest ein. Eröffnet 
wird der Mühlentag um 10.30 Uhr 
mit einem Gottesdienst. Gläserne 
Produktion, Stallbesichtigung, Ma-
schinenschau, und Schnapsbrennen 
in der „urigen Schnapskuchi“ 
er wartet die Gäste. Musikalisch 
unterhalten werden die Besucher 
vom Duo Bergkristall. Bewirtet 
wird mit eigenen Produkten, es 
gibt Eis vom Ruhbauernhof  und 
Kinder können sich schminken 
lassen. Auch der Hofl aden ist an 
diesem Tag geöff net. Nähere Infos 
auf www.altenvogtshof.de.

Mühlen- und Käsefest auf 
dem Melcherhof in Unter-
ibental

Von 11.00 - 18.00 Uhr lädt Fa-
milie Herr zum Mühlen- und 
Käsefest auf den Melcherhof in 
Buchenbach-Unteribental ein. Die 
Historische Wassermühle kann 
besichtigt werden und es findet 
eine Hofkäserei-Ausstellung statt. 
Der Hofl aden ist geöff net, es gibt 
Spezialitäten aus dem Käsekeller, 
Mittagstisch und Kaff ee und Ku-
chen. Zwei große Festzelte sind 
aufgebaut und LätzRum sowie die 
Schneckentäler Alphornbläser un-
terhalten die Gäste. Für die kleinen 
Besucher gibt es Kinderschmin-
ken, Schmieden, Kutschfahrten, 
Filzen, Mini-Shetty-Aktion inkl. 
Reiten und traditionelle Holz-
werkstatt. Weitere Infos auf www.
melcherhof.net.

Gassenbauernhofmühle im 
Zastlertal

Anlässlich des deutschen Müh-
lentages lädt der Bürgerverein 
Zastler e.V. auch dieses Jahr wieder 
zum Mühlenfest bei der Gassen-
bauernhofmühle ein. In der Zeit 
von 11 – 18 Uhr werden stünd-
lich Mühlenführungen angeboten 
und für das leibliche Wohl wird 
ebenfalls bestens gesorgt sein. Es 
gibt Schweller mit Bibiliskäs und 
Wurstsalat, Bärlauchbutterbrot, 
Leckereien aus dem Grillwagen, 
selbstgemachte Kuchen und Eis 
vom Ruhbauernhof. Die musika-
lische Umrahmung übernehmen 

die Blasmusikfreunde aus St. Peter 
und Thomas Volk. Außerdem gibt 
es auch Angebote für die Kleinen. 
Die Mühle ist stündlich ab 10.30 
Uhr vom Bahnhof Kirchzarten mit 
einem Shuttle-Bus zu erreichen.

Die Gassenbauernhofmühle liegt 
im schönen Zastlertal bei Oberried. 
Sie wurde um 1770 erbaut und die 
letzte Getreidemühle im Tal, einst 
waren es 15 dieser Art. Es klingt 
überraschend, dass es so viele 
Getreidemühlen in der früheren 
Holzhauergemeinde Zastler gab. 
Doch im Tausch gegen Holz kam 
das Mahlgut in den Schwarzwald.

Nachdem auch die Gassenbau-
ernhofmühle zu zerfallen drohte, 
kümmerte sich der Bürgerverein 
Zastler e.V. um den Wiederaufbau 
des historischen Gebäudes. Mitt-
lerweile veranstaltet der Verein 
von Mai bis Oktober regelmäßige 
Führungen und beteiligt sich auch 
jedes Jahr am deutschen Müh-
lentag.

Termine für die Führungen sind 
am 1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. 
September, 5. Oktober und 26. Ok-
tober. Beginn ist jeweils um 17.00 
Uhr, Ende ca. 19.00 Uhr. Nach der 
Führung sind alle Gäste zu einem 
„gemütlichen Beisammensein“ 
eingeladen. Treff punkt ist immer 
direkt an der Gassenbauernhof-
mühle.

Mühlenfest an der Kienzler-
schmiede in Kirchzarten

Der Schwarzwaldverein Drei-
samtal-Kirchzarten lädt von 14.00 
- 17.00 Uhr zum Mühlenfest an 
der Kienzlerschmiede in Kirch-
zarten ein und weckt aus diesem 
Anlass die alte Hammerschmiede 
aus dem Dornröschenschlaf. 
Kaff ee und Kuchen sowie kalte 

Getränke werden angeboten. Die 
Führungen sind kostenlos, Spen-
den sind willkommen.
  
Im Hochschwarzwald öffnen 
die Danielmühle in St. Mär-
gen, die Jockeleshofmühle in 
Hinterzarten sowie die Öhler-
mühle in Titisee-Neustadt ihre 
Pforten und stellen interessierten 
Besuchern das alte Handwerk 

vor. Zusätzlich zu den Mühlen 
sind auch die Klopfsäge und die 
Hochgangsäge im Löff eltal, die 
Großjockenmühle, das mittel-
alterliche Zollhaus sowie die 
Seilerei beim Hofgut Sternen 
geöff net. Bei all diesen histori-
schen Schauplätzen werden Be-
sichtigungen, Führungen sowie 
verschiedene Programmpunkte 
geboten.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

TRAURINGAKTION

bis zu 10% RABATT
auf das gesamte

SORTIMENT
gültig bis 30. Mai 2018 bei Vorlage des Coupons

Stegen (u.) Für die Kleinen ist es 
das Größte: Mit den Händen in 
der Erde buddeln und Setzlinge 
eingraben. Und dabei lernen sie 
mit viel Spaß eine ganze Men-
ge – nicht nur über Karotten und 
Kopfsalat. Zu engagierten Mini-
Gärtnern werden auch die Kinder 
der Kindergärten in Eschbach und 
Stegen, denn sie pfl anzen in diesem 
Jahr ihr eigenes Gemüse an. Mit 
Rat und Tat unterstützt sie dabei 
der EDEKA-Kaufmann Markus 
Strecker aus Stegen. Er ist Pate des 
Projekts „Gemüsebeete für Kids“ 
der EDEKA Stiftung.  

Kohlrabi, Salat, rote Beete, 
Radieschen und Möhren – kleine 
Hände pfl anzten die zarten Setzlin-
ge ein und drückten vorsichtig die 
Erde fest. „Deine Pfl anzen brau-
chen Dich“, erklärt das geschulte 
Team der EDEKA Stiftung den 
Mini-Gärtnern und gab Tipps für 
die richtige Pfl ege: „Immer schön 
Gießen, aber nicht zu viel, sonst 
ertrinken die Pfl änzchen.“ 

Die Kinder testen mit den Fin-
gerspitzen, ob die Erde trocken 
oder feucht ist. Unterstützung 

bekommen die Kleinen dabei von 
EDEKA-Kaufmann Markus Stre-
cker, denn er hat die Patenschaft 
für die Einrichtungen übernommen 
und hilft bei Bepfl anzung, Pfl ege 
und Ernte des Hochbeets. „Unser 
Ziel ist es, bei den Kindern das 
Verständnis für Lebensmittel und 
ausgewogene Ernährung früh-

zeitig zu schärfen. Und mit dem 
Gemüse wächst auch das Wissen 
der Kleinen – kindgerecht und 
nachhaltig“, erklärt Markus Stre-
cker die Zielsetzung des Projekts. 
Nachhaltigkeit wird bei der Aktion 
groß geschrieben. 

Deshalb wird auch in den komm-
enden Jahren das Beet durch den 

An die Gießkanne, fertig  . . . los! Kindergartenkinder des Kinder-
gartens in Eschbach ziehen mit Unterstützung von EDEKA Strecker 
eigenes Gemüse groß. Foto: privat

An die Gießkannen, fertig ... los! 

Kindergartenkinder ziehen eigenes Gemüse groß!
EDEKA-Strecker unterstützt Projekt „Gemüsebeete für Kids“ der EDEKA Stiftung

Paten und ein Team der EDEKA 
Stiftung gemeinsam mit den Kin-
dern der Einrichtung immer wieder 
neu bepfl anzt. 

Projekt mit Auszeichnung 
feiert 10-jähriges Jubiläum

Schon ein komplettes Jahrzehnt 
fördert die EDEKA Stiftung mit 
dem Projekt „Gemüsebeete für 
Kids“ in ganz Deutschland die Er-
nährungskompetenz von Kindern. 
Die Initiative wächst von Jahr zu 
Jahr: 2018 werden über 170.000 
Mini-Gärtner in ganz Deutschland 
teilnehmen und 2.200 Hochbeete 
bepfl anzen. Bereits 2015 erhielt 
das Projekt „Gemüsebeete für 
Kids“ die Auszeichnung „Wir sind 
IN FORM“ und ist seitdem Teil 
von „IN FORM – Deutschlands 
Initiative für gesunde Ernährung 
und mehr Bewegung“. Zur Bil-
dungsplattform „Aus Liebe zum 
Nachwuchs“ zählen neben dem 
Initialprojekt „Gemüsebeete für 
Kids“ auch die beiden Schul-
Projekte „Mehr bewegen – besser 
essen“ sowie „Fit für mein Leben“. 

20 Jahre „Haus 
197“
Freiburg (es.) Das „Haus 197“, das 
einzige Kinder- und Jugendhaus 
im Freiburger Osten, feiert am 
Freitag, dem 22. Juni, um 15.30 
Uhr sein 20-jähriges Jubiläum. In 
den letzten zwei Jahrzehnten hat 
sich viel getan. An diesem Tag 
blickt das Haus zurück auf eine 
bewegte Geschichte und voraus 
auf spannende neue Projekte. Mit 
vielen musikalischen Beiträgen 
(„HEMD“ – blackforest folk/ 
„Drum Family“ – Trommel zum 
Mitmachen/ „Huljet“ – Klezmer/ 
afghanische Lieder mit Tanbur-
Begleitung), einem internationalen 
Buff et und einer Tombola mit ganz 
besonderen Preisen feiert das Huas 
197 in die nächsten 20 Jahre. Wei-
tere Infos unter: www.haus197.de.

Schluchsee (u.) Das Jugendhilfs-
werk fährt am 28. Mai zum Segeln 
an den Schluchsee. Gemeinsam 
mit professionellen Segelleh-
rern verbringen die jugendlichen 
Teilnehmer einen schönen Tag 
am und auf dem See. Es wird 
gesegelt, Segelknoten geübt, und 
Manöver gelernt. Auch Spiele, 

Pausen und Bademöglichkeiten 
sind eingeplant. Der Tag wird mit 
einem gemütlichen Grillpicknick 
am Ufer abgerundet. Willkommen 
sind alle Jugendlichen zwischen 
12-18 Jahre. Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig. Aus Sicherheits-
gründen müssen alle Teilnehmer/
innen schwimmen können und 

eine Erlaubnis der Eltern mit-
bringen. 

Anmeldung bis zum 25. Mai 
möglich. Weitere Infos unter 
Tel.: 0176 - 17910919 oder zip-
pel@jugendhilfswerk.de. Für 
die Teilnahme ist ein Unkosten-
beitrag von 20.- Euro vor Ort zu 
entrichten.

Segeltag auf dem Schluchsee
für Jugendliche von 12 - 18 Jahre

Senioren 
St. Gallus 
Kirchzarten
Tagesausfl ug nach Vil-
lingen -Schwenningen 
Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
dem 12. Juni, sind alle Senioren zu 
einem Tagesausfl ug nach Villingen 
-Schwenningen mit Münsterfüh-
rung und Andacht mit Vikar Mario 
Hess eingeladen. Oberbürgermeis-
ter Dr. Kubon wird über die Stadt 
Villingen-Schwenningen berich-
ten. Ein gemeinsames Mittagessen 
im Restaurant „Pulvertürmle“ (5 
bis 7 min. Fußweg schließt sich an. 
Danach Zeit zur freien Verfügung. 
Es besteht die Möglichkeit das Uh-
renmuseum und das Schwenninger 
Moss zu besichtigen.,

Abfahrt ist um 10.00 Uhr an der 
Grundschule Kirchzarten, Rück-
kehr gegen 19.00 Uhr. Der Fahr-
preis beträgt 14.- €. Am Dienstag, 
24. Juli, wird zu einer Wallfahrt ins 
Elsass nach „Mont Sante-Odile, 
Odilienberg eingeladen. Näheres 
wird noch bekannt gegeben. 

Anmeldung für beide Fahrten ab 
sofort im Pfarrbüro Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 4132.

St. Peter (es.) Im Rahmen der 
Konzertreihe „Mit-Bach-durch-
die-Regio“ finden am Pfingst-
sonntag, dem 20. Mai, mehrere 
Konzerte statt. Beginn ist jeweils 
um 17.00 Uhr

Barockkirche St. Peter

Bachs „Kunst der Fuge“ zählt zu 
den Wundern der Musikgeschich-
te. Dieses unvollendet gebliebene 
Werk spricht nicht nur den Ver-
stand, sondern auch das Herz an. 
„Herrlich! Tiefste Musik“, konnte 
ein moderner Bach-Jü nger wie 
Alban Berg da nur ausrufen. An 
den beiden großen Orgeln, an 
zwei Truhenorgeln und Cembalo 
werden die drei Bezirkskanto-
ren und Veranstalter der Reihe 
- Karin Karle, Hae-Kyung Jung 
und Johannes Götz - den Bachs-
chen Klangkosmos zum Klingen 
bringen. Die Klangräume und 
kontrapunktischen Verflechtun-
gen werden wie mit einem far-
bigen Kaleidoskop erlebbar. Die 
Werkeinführung um 15.30 Uhr 
im Fürstensaal durch Johannes 
Adam bietet (bei freiem Eintritt) 
vertiefendes Verständnis. Karten 
zu 8.- Euro, ermäßigt 5.- Euro 

an bekannten Vorverkaufsstellen, 
Reservix und an der Abendkasse 
ab 16:30 Uhr. 

Liebfrauenkirche Günterstal

Diözesankirchenmusikdirektor 
Godehard Weithoff spielt neben 
Werken von Bach Orgelmusik von 
Hugo Distler. Weithoff  erlebte die 
Spuren von Distlers Schaff en in 
seinem Studienort Lübeck haut-
nah. Karten zu 8.- Euro, ermäßigt 
5.- Euro an bekannten Vorver-
kaufsstellen, Reservix und an der 
Abendkasse ab 16:30 Uhr. 

Pfarrkirche St. Gallus Kirch-
zarten

Eduard Wagner aus Freiburg gibt 
auf der großartigen Metzler-Orgel 
ein Gastspiel. Neben den bekann-
ten Schübler-Chorälen wird er 
einige Stücke aus dem humoristi-
schen Zyklus „Rrr...“ von Mauricio 
Kagel spielen. Karten zu 8.- Euro, 
ermäßigt 5.- Euro an bekannten 
Vorverkaufsstellen, Reservix und 
an der Abendkasse ab 16:30 Uhr. 
Weitere Infos zu allen Konzerten 
unter www.mit-bach-durch-die-
regio.de.

„Mit Bach durch die Regio“

Karin Karle, Johannes Götz und Hae-Kyung Jung.  Foto: privat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

g z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Spargelzeit ist Schinkenzeit
78

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

gültig bis: 19.05.2018

Grillsteaks vom Hals 1 kg 6,66€

Schweinerückensteak 1 kg 8,99€

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99€

Frischwurst Aufschnitt 100 g 0,99€

Lange Rote 100 g 0,89€
im 6er Pack
Frische Merguez 100 g 1,29€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,69€

Winzerschinken®
Linder’s Glottertäler 100 g 1,49€

Hinterschinken®
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Oberbürgermeisterwahl 
in Freiburg

„Alle Jahre gehet etwas und etwas kommt“, schrieb Johann 
Peter Hebel in Der Rheinische Hausfreund oder neuer Kalen-
der auf das Jahr 1813. Und er fährt fort: „ … man sollte nicht 
vergessen, dass man auf der großen Scheibe (der Welt) selber 
immer weiter hinaus rücket an den Rand, weil auf der anderen 
Seite immer neue nachrücken, die auch wollen Platz haben.“
Ein Zitat von einem anderen, von Hans Jacob Christoff el von 
Grimmelshausen, lautet: „Es kommt unversehens ein Wind 
und wirft alles über den Haufen.“ 
Beide Sätze fi elen mir ein, als ich vom Ergebnis der Oberbür-
germeisterwahl hörte. Selbst viele derer, die dieses Ergebnis 
herbeigewünscht hatten, waren wohl überrascht darüber. 
Warum die Wahl so ausgegangen ist, wird je nach Standpunkt 
zu erklären versucht. Jedenfalls: Einer musste gehen, obgleich 
er sich seiner Sache sicher war. Einer kam, „unversehens“, 
mit dem anfangs kaum einer rechnete. Und plötzlich, off en-
sichtlich unaufhaltsam, kommt nicht nur ein Wind, sondern 
er dreht sich zugleich – ein magischer Moment des Kippens 
– und „wirft alles über den Haufen“. 
Was sein wird, wissen wir nicht. „Die Dinge fügen sich mal 
so und mal anders“, konstatiert Grimmelshausen in seinem 
großartigen Buch Der abenteuerliche Simplicissimus Deutsch 
(drittes Buch, 23. Kapitel). Wir aber hoff en natürlich das beste.
 Stefan Pfl aum

Praxistafel
Mittwoch, 16. Mai 2018Seite 10 Dreisamtäler

HAUS- UND FACHÄRZTLICHE VERSORGUNG FÜR SIE VOR ORT

ZÄHRINGERSTR. 12 • 79271  ST. PETER WWW.MIZ-ST-PETER.DE

Telefon         07660 / 920 89 89
Fax         07660 / 920 89 91
Rezept / Überweisung    07660 / 920 89 92
Email:     info@miz-st-peter.de

Liebe Patientinnen und Patienten,
Die Praxis bleibt vom 28.05.18 – 01.06.18
wegen Urlaubs geschlossen.
Die Vertretung übernehmen Dres. med. von 
Flotow und Robben-Bathe, Wagensteigstr. 11, 
79274 St.Märgen, Tel.: 07669/209

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN 
WIR AB SOFORT EINE MEDIZINISCHE FACHAN-
GESTELLTE / EINEN MEDIZINISCHEN FACHAN-
GESTELLTEN IN VOLL- ODER TEILZEIT, SOWIE 

AB SOMMER EINEN AZUBI! 
WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE AUSSAGE-
KRÄFTIGE, SCHRIFTLICHE BEWERBUNG.

Vorsicht ist bei einem Geldbetragsvermächtnis geboten. Bei der Anord-
nung weiß man ja nicht, was sich später einmal im Nachlass be�nden 
wird. Es ist in der Regel zu empfehlen, ein solches Vermächtnis mit einer 
Quote am Geldvermögen anzugeben.

Verborgene Werte im Nachlass
Die Verantwortung des Erblassers für sein Vermögen

Die rechtliche Abwicklung von Nach-
lässen ist eine Seite, die praktische eine 
andere. In dieser Artikelserie ist meist 
von den rechtlichen Erfordernissen die 
Rede, die im Zusammenhang mit der 
Nachlassregelung stehen. Heute geht 
es zwar auch um eine Verantwort-
lichkeit des Erblassers, aber mehr auf 
einer praktischen Ebene. Wer etwas zu 
vererben hat, sollte sich klar machen, 
dass eine sinnvolle Nachlassregelung 
auch davon abhängt, dass Vermögens-
werte aufgefunden und insbesondere 
als Wertgegenstände erkannt werden. 
Be�nden sich zum Beispiel Famili-
enschmuckstücke in einer Dose mit 
Modeschmuck, so besteht die Gefahr, 
dass der Schmuck nicht als solcher er-
kannt wird. Eine historisch wertvolle 
Schreibmaschine beispielsweise, oder 
auch ein Kunstwerk, welches als sol-
ches nicht ohne Weiteres erkennbar ist, 
wird von den Erben in der Bedeutung 
verkannt und entsorgt. Diese Beispiele 
sollen zeigen, dass es für den Erblasser 
geboten ist, auf Wertgegenstände, die 

nicht ohne Weiteres als solche erkannt 
werden, im Testament oder einem 
begleitenden Schreiben ausdrücklich 
hinzuweisen. Das gilt auch, soweit dem 
Erblasser bekannt ist, in welcher Weise 
die Veräußerung eines Nachlassgegen-
standes sinnvollerweise durchgeführt 
wird. So kann etwa ein Hinweis auf 
einen bestimmten Händler oder ein 
bestimmtes Auktionshaus sinnvoll sein. 
Vermieden werden sollte es, klassische 
Wertgegenstände zu verstecken. Solche 
Verstecke mögen zwar – im Idealfall – 
vor Dieben schützen, sie bergen aber 
das Risiko, dass die betre�enden Ob-
jekte gar nicht gefunden werden. Der 
Notgroschen etwa, der in der Keksdose 
versteckt liegt, die Barmittel, die in ver-
schiedene Buchdeckel gelegt werden, 
der Schmuck, der in einem Hohlraum 
hinter einer Fußbodenleiste versteckt 
liegt, all das kann im Falle des Falles für 
die Erben verloren sein, ja manchmal 
gar zu Streit unter den Erben führen, 
die sich gegenseitig verdächtigen, et-
was an sich genommen zu haben. Eine 
gewisse Vorsicht vor sich selbst sollte 
hinzukommen: Wenn nämlich die geis-
tigen Kräfte nachlassen, sind mitunter 
auch bestimmte Fundorte aus der geis-
tigen Präsens gelöscht. Der Erblasser 
sollte also, um es zusammenzufassen, 
Umsicht bei der Aufbewahrung walten 
lassen sowie die Wertgegenstände ver-
zeichnen und ggf. Hinweise über deren 
Verwertung geben. Wenn die Dinge 
besonders schwierig oder kompliziert 
sind, kann auch die Einsetzung eines 
Testamentsvollstreckers erwogen wer-
den, wobei die Testamentsvollstreckung 

auf bestimmte Objekte oder bestimmte 
Geschäfte beschränkt werden kann. 

Christian Otto, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte  
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter dem Stichwort „Testier-
freiheit“ in dem von Fricke/Märker/Otto verfassten 
Wörterbuch „Erbrecht von A bis Z“, welches im 
Verlag Karl Alber in Freiburg erschienen und für 
10 € im Buchhandel erhältlich ist. Weitere Infor-
mationen auch im Internet unter www.dr-fricke-
partner.de)

Rechtsanwalt Christian Otto

– 
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St. Peter (es.) Der nächste Brun-
nentag im Geistlichen Zentrum 
St. Peter fi ndet am Samstag, dem 
2. Juni, statt und steht unter dem 
Leitgedanken „Segen empfangen 
und einander zum Segen werden.“ 
In der Heiligen Schrift gibt es viele 
Stellen bei denen erzählt wird, 
dass Menschen von Gott gesegnet 
werden und Christen immer wieder 
ermutigt werden, andere zu segnen. 
Doch worum geht es beim Segnen, 
dürfen das alle Menschen? Und wie 
können wir für andere zum Segen 
werden? Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer machen sich auf 
den Weg, die biblische Dimen-
sion des Segens für ihr Leben 
und ihren konkreten Alltag zu 
entdecken. Zur Gestaltung dieses 
Brunnentages gehören kreative 
Erschließung, ganzheitliches Tun, 
Stille, Austausch, Gottesdienst. 
Der Brunnentag beginnt um 10.00 
Uhr und endet gegen 16.45 Uhr. 
Die Kosten betragen 28.- Euro. 
Anmeldung bis 25. Mai an das 
Geistliche Zentrum St. Peter Tel.: 
07660/910112 oder E-Mail: info@
geistliches-zentrum.org.

Brunnentag 
im Geistlichen Zentrum St. Peter

Dr. med. Peter Krimmel
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
Fax: 07661/932384
aerzte-dreisamtal.de

Seelgutweg 8, 79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690
Fax: 07660/9417699
aerzte-dreisamtal.de

Liebe Patientinnen und Patienten,
unsere Praxis in Stegen bleibt an Pfingsten 
und in der Woche vom 21. - 27. Mai 2018 geschlossen. 
 
Vertretung übernehmen unsere Praxis in St. Peter, 
Tel. 07660-9417690 und die Praxis Dr. Großart 
in Buchenbach, Tel. 07661-4420.

Ihr Praxisteam der Praxis Dr. Krimmel und Reisch

Freiburg (es.) Am Montag, dem 
4 Juni, tritt L.L. Buster Vintage 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Schiff  
auf. „Früher war bekanntlich alles 
besser! Oder doch nicht? Zumin-
dest sollte man nicht jedem Trend 
hinterherhecheln… Das wissen 
auch L. L. Buster Vintage, die sich 
auf die Fahnen geschrieben haben, 
Songs zu spielen, die mindestens so 
alt sind wie sie selber. Besser noch 
– älter als sie beide zusammen. L. 
L. steht für Leonie und Lurchi – sie 
konzentrieren sich auf den Kern der 
Musik, auf das Wesentliche, das ur-
sprüngliche Gefühl. Und so kommt 
es, dass ein buntes und facetten-
reiches, aber dennoch homogenes 
Programm entsteht. Mit lediglich 
zwei Gitarren, zwei Stimmen und 
ohne technische Hilfsmittel kann 
man nichts verschleiern oder be-

schönigen – Musik in ihrer reinsten 
Form. Und plötzlich hört man Janis 
Joplin, Marvin Gaye, The Beatles 
und Motörhead in einem Set und 
wundert sich nicht einmal! Mit 
diesem Spirit wagten sich L. L. 
Buster Vintage schließlich Anfang 
2017 auch an eigene Songs, welche 
nun auf ihrer ersten selbstbetitelten 
EP erscheinen. Drei der vier Titel 
der Platte wie z.B. „The Devil’s got 
his eyes on you“ sind bewusst mit 
E-Gitarren und Schlagzeug aufge-
nommen, damit live der gleiche 
Eff ekt entsteht wie bisher – man 
hat die Songs also erst angekleidet, 
damit es später Spaß macht, sie 
wieder auszuziehen!“ Veranstalter 
des Abends ist die Freiburger Blues 
Association e.V. Der Eintritt ist 
frei, um einen freiwilligen Beitrag 
für die Musiker wird gebeten.

L.L. Buster Vintage
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Dreisamtäler Leserfoto:

Mo.– Sa.

Littenweiler: Hansjakobstraße / Endhaltestelle VAG 

Kirchzarten: Ortseingang von FR-Kappel
kommend

Buchenbach: Vor Ortseingang bei Abzweigung 
Friedrich-Husemann-Klinik 

Verkauf: Montag − Samstag
Telefon 0 76 33 / 39 65

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

(auch So./feiertags)

(auch So./feiertags)

Unsere Weine

sind an den

Ständen 

erhältlich 

Kirchzarten-Burg  (u.)  Fünf 
Herzblutmusiker haben mit ihren 
wunderbaren Kompositionen den 
erfolgreichsten deutschen Doku-
men tarfilm des letzten Jahres, 
“Weit. Die Geschichte von einem 
Weg um die Welt”, musikalisch 
untermalt. Nun starten sie ein Expe-
riment: sie erweitern die träumeri-
schen Weltmusik-Klänge zu einem 
unkonventionellen Bühnenpro-
gramm mit neuen Musikwerken, 
Texten übers Unterwegssein und 
einer Live Liquid Light Projektion. 
Am Sonntag, dem 27. Mai, um 11 
Uhr laden die Musiker Isaac Frie-
sen, Falk Schönfelder, Matthias 
Hübner, Maximilian Dierksen, und  
Anselm Salewski zum Brunch-
Konzert in die Rainhof Scheune in 
Kirchzarten-Burg ein. Einlass ist 
ab 10 Uhr. Passend zur Philosophie 
des Films WEIT bewirtet „Teikei 
Coffee“, die nach dem Prinzip 
der solidarischen Landwirtschaft 
arbeiten. Der Eintritt kostet 14,- 
Euro, der Brunch wird getrennt 
berechnet, man kann natürlich das 
Konzert auch pur genießen.

Brunchkonzert am 27. Mai in der Rainhofscheune
Mit den Filmmusikern von „WEIT. Die Geschichte von einem Weg um die Welt.“

Foto: privat

St. Peter (u.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Pfi ngst-
montag, dem 21. Mai, Mitglieder 
und Gäste zu einer Rundwande-
rung um den Schluchsee ein. Vom 
Bahnhof Schluchsee aus geht es 
über einen Teil des Jägerpfades 
hinauf zum Kohlplatz, von dort 
hinunter nach Oberfischbach, 
weiter bis zum Höhenweg und über 
diesen nach Hinterhäusern. Vorbei 
am Vogelhaus und Riesenbühl-
turm wird der Ausgangspunkt der 
Wanderung wieder erreicht. Die 

Wanderstrecke beträgt ca. 14 km, 
Auf- und Abstiege ca. 400 m, feste 
Schuhe und etwas Kondition sind 
erforderlich. Rucksackverpfl egung 
empfehlenswert, da unterwegs 
keine Einkehrmöglichkeit besteht, 
Schlusseinkehr im Ort Schluchsee 
möglich. 

Treff punkt ist um 7.50 Uhr am 
Parkplatz Rossweiher in St. Peter, 
Fahrt mit ÖPNV, Beginn der Wan-
derung um 9.45 Uhr am Bahnhof 
Schluchsee. Wanderführer ist  
Bernd Vogtmann, Tel: 07660 / 574.

Wanderung
Rund um den Schluchsee

Unser heutiges Leserfoto ist von Friedrich Heinzmann und entstand an der Verbindungsstraße zwischen Stegen-Ort und –Oberbirken. Der 75-Jährige ist pensionierter Oberstudienrat, lehrte am Walter-Eucken-
Gymnasium in Freiburg und wohnt in Oberbirken. Der Mann auf dem Bänkle ist sein Musikerfreund. Foto: Friedrich Heinzmann

               

         Aqua-Cycling open air 
 
 

ab Montag, 11. Juni 2018 
 

   7 x montags, 10 Uhr 
 

 € 84,- zzgl. Badeintritt 
 
 

Infos und Anmeldung: 
www.aqua-train.de 
aqua_train@gmx.de 
Tel.: 07631 - 172243 

Aqua-Cyclingopen air

ab Montag, 11. Juni 2018

zzgl. Badeintritt
Infos und Anmeldung:

Freiburg (drk.) Das Badische 
Rote Kreuz sucht dringend Gast-
familien doer Gastgeber/innen, die 
von September 2018 an Freiwillige 
aus Lateinamerika für ein Jahr 
(bzw. mindestens drei Monate) 
bei sich aufnehmen möchten. 
Die 30 jungen Menschen aus 
Mexiko und Chile werden über 
das weltwärts-Programm ihren 
einjährigen Freiwilligendienst in 
sozialen Einrichtungen in Freiburg 
und Umgebung leisten. Sie sind 

zwischen 18 und 29 Jahren alt und 
studieren bzw. arbeiten momentan 
in ihren Heimatländern.

Die Gastfamilien erhalten 
eine monatliche Aufwandsent-
schädigung. Nähere Informa-
tionen bei Nora Müller, Tel.: 
0761/88336-135, E-Mail: nora.
mueller@drk-baden.de, und www.
drk-baden-freiwilli gendienste.de/
freiwilligendienste/servicio-volun-
tario-en-alemania/informationen-
fuer-gastfamilien/

DRK sucht Gastfamilien

Arien und Lie-
der am 18. Mai
Littenweiler (hr.) Anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums von UFA-
Film bieten Brigitte L. Niemann, 
Sopran und Gottfried Beck, Kla-
vier, unter dem Titel „Ein kleines 
Liedchen geht von Mund zu Mund 
. . .“ am Freitag, dem 18. Mai, 
16.00 Uhr, im Begegnungszentrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Str. 10 in Littenweiler, Arien und 
Lieder aus Oper, Operette und Ton-
fi lmen der 30er Jahre. Der Eintritt 
ist frei. Spenden willkommen.
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www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

STEGEN

rot
weiß

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Wir wünschen
schöne Pfingsten

und ein tolles Fest!

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de · www.walter-tritschler.de

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach • Meisterfachbetrieb
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de
Viel Spaß beim Pfingstsport fest !

Stegen (glü.) Alle Jahre wieder 
wiederholt sich an Pfingsten das 
Pfingstsportfest des FSV Rot-Weiß 
Stegen. Bereits zum 47. Mal steht 
vom 18. bis 21. Mai rund um das 
FSV-Sportgelände am Stegener 
Ortsausgang Richtung Ebnet alles 
im Zeichen von Fußball, Live-
Musik und Unterhaltung. Rund 500 
Ehrenamtliche sorgen an den vier 
Tagen für einen reibungslosen Ab-
lauf der Veranstaltung, deren Erlös 
vor allem der Jugendarbeit des 670 
Mitglieder starken Vereins, davon 
275 Jugendliche, zugutekommt. 
„Wir wollen unbedingt das Niveau 
unserer Kinder- und Jugendarbeit 
halten“, versichert FSV-Vorstand 
Klaus Blattmann und Pressesprecher 
Robin Schlegel ergänzt: „Für die 
Arbeit unserer über 30 Trainer und 
Übungsleiter ist eine gute finanzielle 
Basis wichtig.“ Beide bitten deshalb 

auch die Bevölkerung um Verständ-
nis, wenn es Pfingsten mal etwas 
lauter wird. 7.000 Besucher werden 
an den vier Tagen erwartet.

Die fast 60 Mitglieder des Pfing-
starbeitskreises unter der Leitung 
von Björn Ehler (kaufmännisch) und 
Christian Rebmann (technisch) sind 
seit Monaten mit der Vorbereitung 
befasst. Präsentiert wird wieder ein 
attraktiver Mix aus fußballerischem 
Wettkampf, musikalischer Unterhal-
tung und menschlicher Begegnung.
Der Fußball steht im Mittelpunkt
Über 70 Mannschaften haben für die 
unterschiedlichen Turniere gemeldet. 
Wie alljährlich beginnen wieder die 
„Alten Herren“ am Freitag, dem 18. 
Mai um 17 Uhr mit dem „2. Günter-
Fehr-Gedächtnis-AH-Turnier“. Der 
FSV erinnert damit an den 2015 ver-
storbenen langjährigen Vorsitzenden. 
Titelverteidiger VfR Merzhausen ist 
dabei. Am Samstag findet ab 10 Uhr 
das Turnier der Betriebs- und Frei-
zeitmannschaften statt. Insgesamt 
28 mehr oder weniger ambitionierte 
Teams treten gegeneinander an, 
darunter auch der Vorjahrssieger 
„time-out“. Am Sonntag, dem 20. 
Mai finden auf zwei Plätzen die 
Turniere der örtlichen Vereine und 
des Damenfußballs statt. Bei den 
Damen ist der Vorjahressieger PSV 
Freiburg dabei, und beim Turnier 
der örtlichen Vereine versucht die 
KJG Stegen den Titel zu verteidigen. 

Den sportlichen Abschluss gestalten 
am Pfingstmontag ab 11:30 Uhr die 
Junioren-Turniere. Auch diesmal 
sind die aktuellen Spielergebnisse 
und Tabellen der Fußballturniere 
übers Internet (http://psfmobile.
fsv-stegen.de/turniere) oder den 
abgedruckten „qrcode“ abrufbar 
und werden aktuell auf einer großen 
LED-Leinwand im vergrößerten 
Außenbereich gezeigt.
An drei Abenden wird gerockt
Die musikalischen Highlights gehö-
ren zum Pfingstsportfest wie das Fuß-
ballspiel. Der Freitagabend werde 
eher gemütlich mit der Schlagerparty 
mit „Van Baker & Band“ sowie dem 
DJ-Team „Kuhstall Rockers“. Am 
Samstagabend sind mit der Band 
„Almrocker“ wieder alte Bekannte 
zu Gast. Diese Band aus dem Main-
tauberkreis überzeugt und sorgt mit 
ihrem VolXXrock für Dirndl- und 
Lederhosen-Gaudi. Ans passende 
Outfit kommt man leicht im „Happy 
Hour Shop“ in Kirchzartens Kandel-
straße, dem Sponsor von 100 Luftgi-
tarren und 50 Mikrofonen. „Das wird 
Oktoberfest im Mai“, ist sich Klaus 
Blattmann sicher. Den musikalischen 
I-Punkt setzt am Sonntag die absolute 
Kultband „Wilde Engel“ mit ihrer 
Kult-Night – zum 15. Mal in Stegen. 
Zum Familientag am Pfingstmontag 
spielt der Musikverein Wittental ab 
11 Uhr zum Frühschoppen auf. Auf 
einer zusätzlichen Videowand kann 
das Geschehen im Zelt auch im Au-
ßenbereich verfolgt werden.
Speisen und Getränke zum Ge-
nießen
Selbstverständlich gehören Essen 
und Trinken zum Pfingstsportfest 
dazu. Die reichhaltige Speisen- und 
Getränkekarte bietet den vielen 
Gästen Genuss pur. Und am Sonntag 
und Montag gibt es während der Mit-
tagszeit Rinderrouladen mit Spätzle 
und Rotkraut sowie Käsespätzle mit 
Salat. Für die gute Qualität sorgen die 
Lieferanten Metzgerei Föhrenbacher, 
Brauerei Fürstenberg, Weinhandlung 
Willi Metzger, WG Wolfenweiler, 
Bäckerei Reiß und Südstar-Getränke. 
Die Jugendabteilung betreibt einen 
Eis- und Waffelstand und lädt zum 
Torwandschießen und zur Hüpfburg. 
Der neu erbaute Weinstand bringt 
gemütliches Ambiente ins Festzelt.
Das sollte auch gelesen werden!
Für den Abräumdienst und die 
Nachtwache ist eine Arbeitsgruppe 
des FSV Stegen verantwortlich. Sie 
ist u.a. zuständig für das Säubern 
und Aufräumen des Geländes, den 
Leerguttransport und das Einsam-
meln von Geschirr und Müll. Nachts 
wird das Gelände von der Gruppe 
gesäubert und bewacht. Rund um 
die Uhr ist das DRK einsatzbereit 
und die Feuerwehr organisiert die 
Parkplatzregelung.

Neues Sicherheitskonzept: Erst-
mals wurde vom Verein in enger 
Zusammenarbeit mit einem pro-
fessionellen Sicherheitsdienstleis-
ter (Referenzen: Papst-Besuch, 
Southside-Festival, Sea of Love) 
und mit der Gemeinde ein 80-seitiges 

Sicherheitskonzept erstellt, in dem 
alle erdenklichen Notfälle, Abläufe 
und Maßnahmen genau beschrieben 
sind. Mehrfach wird über zwei große 
Videowände im Zelt und im Außen-
bereich ein Sicherheitsvideo gezeigt, 
um den abendlichen Besuchern mit 
Hilfe des Geländeplans Orientierung 
zu geben bzw. auf alle Notausgänge 
hinzuweisen und für den Jugend-
schutz zu sensibilisieren.

Tickets für die drei Abende sind 
über www.reservix.de oder an der 
Tages- und Abendkasse erhältlich. 
Ebenso bietet der FSV RW Stegen 
e.V. wieder ein Festivalticket für 
alle drei Abende an, das sowohl im 
Vorfeld über Reservix als auch an 
der Abendkasse erhältlich ist. Das 
Festivalticket kostet 23 Euro, die 
Einzelpreise für alle Abende machen 
27 Euro aus.
Alle Infos unter www.pfingstsport-
fest.com und www.fsv-stegen.de

„Vorglühen“ verboten  – Keine „Muttizettel“ mehr – Starke Polizeipräsenz!
Stegen (glü.) Die Verantwortlichen des FSV Stegen weisen ausdrücklich darauf hin, dass sie die gesetzlichen Vorschriften des Jugendschutzes 
strikt einhalten. Das sogenannte „Vorglühen“ auf und um das Gelände herum ist strengstens verboten. Eine starke Polizeipräsenz wird ständig 
kontrollieren. Das Campieren in der Nähe des Sportgeländes ist verboten. Gäste, die am Samstag- oder Sonntagabend den Festbereich nach 21 
Uhr verlassen, müssen ihre Eintrittsbändel abgeben und kommen nicht mehr ins Zelt. Die sogenannten „Muttizettel“, mit denen Minderjährige 
versuchen ins Zelt zu kommen, werden nicht mehr anerkannt: Jugendliche kommen nur in Begleitung der Eltern ins Zelt!

Für die Jugendarbeit des Sportvereins sind 500 Ehrenamtliche im Einsatz

Freuen sich auf das 47. Pfingstsportfest 2018 – und den neuen Wein-
stand: Klaus Blattmann (1. Vorsitzender), Bernd Wißler (2. Vorsit-
zender) und Robin Schlegel (Presse) (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Die aktuellen Spielergeb-
nisse und Tabellen der Fuß-
ballturniere sind übers 
Internet (http://psfmobile.
fsv-stegen.de) oder diesen 
„qrcode“ abrufbar.
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SCHNUPPER-GOLF
Zum Einstieg und Kennenlernen des Golfspiels bietet die Golfschule 
Hochschwarzwald ab der Saison 2018 Wochenend-Schnupperkurse 
zu günstigen Konditionen an.

Im Angebot enthalten:
 7 Stunden Gruppenunterricht

  Unbegrenzte Anzahl Übungsbälle und freie 
Benutzung sämtlicher Übungseinrichtungen

 Leihschlägersatz mit Golftasche

  Spiel auf dem Golfplatz

Zusätzlich nach dem Schnupperkurs: 
  1 Trainingseinheit (30 Minuten) kostenloser Einzelunterricht
  Kostenlose Benutzung der Übungsanlagen
  8 Wochen kostenloses Golfspiel auf dem Übungsgelände

Je 

Teilnehmer

nur

 79,– Euro

Anmeldung bitte an das Sekretariat des  
Golfclub Hochschwarzwald e. V. · Oberaltenweg 7
79822 Titisee-Neustadt · Tel. 0 76 51-93 57 77
info@hochschwarzwald.golf

TERMINE: 
19./20. Mai (Pfingsten) | 2./3. Juni | 16./17. Juni | 30. Juni/1. Juli

©
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„Mir sin noch debii“
SC sichert sich durch 2:0 Sieg der Klassenerhalt · SC Stürmer Nils Petersen im vorläufigen WM-Aufgebot

Mark Flekken verpflichtet

Freiburg (hr.) Der Sport-Club hat 
Mark Flekken verpflichtet. Der 
24-jährige Torhüter kommt vom 
MSV Duisburg zum SC. Für die 
Zebras bestritt er 68 Partien in 
der Dritten und Zweiten Liga und 
hatte als Stammtorwart großen 
Anteil am guten Abschneiden 
des Zweitligaaufsteigers in der 
eben abgelaufenen Saison. Zuvor 
spielte der Niederländer bei der 
SpVgg Greuther Fürth, Alemannia 
Aachen und Roda Kerkrade.

„Wir beobachten Mark schon 

über einen längeren Zeitraum“, 
sagte Sportdirektor Klemens Har-
tenbach. „Er hat bereits in jungen 
Jahren Zweitligaerfahrung gesam-
melt und sich jetzt in Duisburg 
nochmals richtig weiterentwickelt. 
Wir sind uns sicher, dass er in 
unser Torhüterteam passt und eine 
echte Verstärkung darstellt.“ „Ich 
habe in Duisburg tolle Momen-
te erlebt, freue mich jetzt aber 
meinen nächsten Schritt beim SC 
Freiburg machen zu können“, so 
Mark Flekken.

Foto: SC Freiburg

Der Dank der Mannschaft an die Fans, ohne deren Unterstützung vieles nicht möglich gewesen wäre. Fotos: Achim Keller

Freiburg (hr.) Die Spannung war 
bis auf den letzten Platz greifbar 
im Schwarzwald-Stadion. Schon 
eine gute Stunde vor Spielbeginn 
waren die Ränge gut gefüllt und die 
Fans skandierten aufmunternd ihre 
Gesänge. Alles war angerichtet für 
den Showdown, das entscheidende 
Spiel um den Klassenerhalt. Einen 
Punkt brauchte die Streich-Elf, um 
die Liga zu halten und die Relegati-
on zu vermeiden - am Ende wurden 
es sogar drei! 

Tore von Nicolas Höfler und Tim 
Kleindienst, eine engagierte Team-
leistung und eine effektive Chan-
cenverwertung führten zum Sieg 
und zum umjubelten Liga verbleib, 
den die Mannschaft gemeinsam mit 
den Fans frenetisch feierte. Die 
Shirts mit der Aufschrift „SChaffer 
– Mir sin noch debii“ fanden rei-
ßenden Absatz und die Zuschauer 
feierten im Schwarzwaldstadion 
bei Freigetränken und schönstem 
Sommerwetter bis in den späten 
Abend den Klassenerhalt. 

„Die Fans waren heute wieder un-
glaublich. Auch sie waren heute ma-
ximal gefordert, wie wir. Und auch 
sie haben heute alles gegeben!“, 
bedankte sich Christian Streich 
„unsere Fans identifizieren sich 
außergewöhnlich mit dem Verein."

"Wir haben wieder einen zwölf-
ten Mann gehabt. Der Druck war 
enorm, aber es gab keine Pfiffe 
wenn wir Fehler gemacht haben. 
Die Zuschauer in Freiburg haben 
wirklich ein außergewöhnliches 
Gespür, was geht und was nicht 
geht! Die Fans haben uns heute 
extrem unterstützt. Sie verzeihen 
viel – aber wir geben ja auch alles!“ 
so der SC Trainer.

„Es war heute warm und viel 
Druck da", sagte Christian Streich 
nach der gewonnenen Partie „aber 
wir haben gut verteidigt. Entschei-
dend war sicher das 1:0. Und wir 
waren dieses Mal sehr effektiv, 
obwohl wir nicht so viele Chancen 
hatten. Die Mannschaft ist extrem 
gut mit dem Druck umgegangen, 
wie auch schon gegen Köln. Es war 
eine extreme Saison mit vielen Nie-
derschlägen, aber die Mannschaft 
hat immer  den Kopf oben behalten. 
Deshalb bin ich froh und glücklich, 
dass wir heute den Klassenerhalt 
geschafft haben.“

"Beim Feiern sind wir kreativ"

Durch den Dreier gegen Augsburg 
beendet der Sport-Club die Saison 
auf dem 15. Tabellenplatz. Zweiter 
Absteiger neben dem 1. FC Köln 
ist der Hamburger SV, der VfL 
Wolfsburg muss in die Relegation.

Eine Saisonabschlussfeier für 
die Mannschaft und die Verant-
wortlichen war jedoch nicht vor-
bereitet worden, da ein Gang in die 
Relegation einkalkuliert werden 
musste. Doch dies war für SC Prä-
sident Fritz Keller nach der erfolg-
reichen Partie kein Problem „beim 
Feiern sind wir kreativ – vielleicht 
manchmal sogar kreativer wie auf 
dem Platz!“, sagte er überglücklich 
„aber ich bin mir sicher – wir wer-
den kräftig feiern. Denn auch bei 
uns gilt der Grundsatz: So wie man 
arbeitet so wird auch gefeiert!“

Kapitän Schuster  
verabschiedet

Nach der Partie wurde SC Kapitän 
Julian Schuster verabschiedet. Er 
wird dem Verein jedoch in an-
derer Funktion erhalten bleiben. 
Julian Schuster trug zehn Jahre 
das Trikot des SC Freiburg. Seit 
der Winterpause 2011/12 führte 
er die Mannschaft auch als Ka-
pitän an. In der Liste der Rekord-
Bundesligaspieler des Sport-Club 
belegt er mit 187 Einsätzen hinter 
Andreas Zeyer den zweiten Platz. 
„Es war eine schöne Zeit. Es waren 

zehn wunderbare Jahre und ich bin 
dem Verein wahnsinnig dankbar, 
so tolle Momente erlebt zu haben. 
Nun geht etwas zu Ende, aber es 
fängt auch etwas Neues an", freute 
sich Schuster.

Neben Julian Schuster wurden 
auch Karim Guédé, Marc Oliver 
Kempf, Patric Klandt, Georg Nie-
dermeier, Bartosz Kapustka und 
Gaetan Bussmann verabschiedet. 
Besonderen Applaus gab es da-
bei für Publikumsliebling Karim 
Guédé. Er war 2011/12 aus Bratis-
lava zum SC gekommen und war  
stets ein Vorbild auf und neben 
dem Platz.

Nils Petersen im vorläu�gen 
WM-Kader

Eine Überraschung gab es am gest-
rigen Dienstag, als Bundestrainer 
Joachim Löw den vorläufigen 
Kader für die WM in Russland 
bekannt gab. SC Stürmer Nils Pe-
tersen ist mit dabei! Petersen, der 
in dieser Saison mit 15 Toren bester 
deutscher Torschütze der Bundes-
liga ist, gehört nun zum Aufgebot 
von insgesamt 27 Spielern, die am  
23. Mai ins Trainingslager nach 
Südtirol reisen. Am 4. Juni wird 
Löw dann den endgültigen Kader 
mit 20 Feldspielern und drei Tor-
hütern bekannt geben. „Die Nomi-
nierung ist eine sehr große Ehre für 
mich. Ich habe damit nicht wirklich 
gerechnet und bin sehr dankbar. Die 
Chance dabei sein zu können, ist die 
Krönung der Saison", so Petersen. 
Joachim Löw sagte zur Nominie-
rung: "Nils hat in einer Mannschaft, 
die wahrlich nicht immer viele 
Torchancen erspielt hat, 15 Tore ge-
macht. Wenn ich ihn gesehen habe, 
hat er immer einen sehr, sehr guten 
und fitten Eindruck gemacht. Er ist 
zudem ein sehr guter Joker. Wenn 
er reinkommt, ist er sofort da. Mein 
Gefühl ist auch, dass er mit seinen 
Aufgaben wächst. Er hat nicht viel 
internationale Erfahrung, aber ich 
verspreche mir einiges von ihm."

Wurde gestern für den vorläufigen WM-Kader nominiert, SC Stür-
mer Nils Petersen.

Ein Hoch auf Julian Schuster, den scheidenden SC Kapitän.
Freiburg (hr.) Einen wahren Festtag erlebten Aris Schanz, Valentino 
Zonfrilli und Gianluca Barbuto am vergangen Samstag im Schwarz-
waldstadion, als sich der SC Freiburg mit einem 2:0 Sieg gegen Augs-
burg den Klassenerhalt sicherte und damit ein weiteres Jahr in der 
Liga der Großen mitspielen darf. Für die Drei ist an diesem Tag ein 
Traum in Erfüllung gegangen, denn sie durften als Schiedsrichter-
Begleitkinder mit den Referees und den beiden Mannschaften bei 
dieser wichtigen Partie mit einlaufen. Anschließend konnten sie das 
spannende Endspiel mit ihrer Begleitperson von der Tribüne aus 
verfolgen und fest die Daumen drücken,  und auch bei den anschlie-
ßenden Feierlichkeiten waren sie hautnah im Stadion mit dabei. 

Ein sicherlich unvergessliches Erlebnis, das der Dreisamtäler auch 
in der nächsten Saison weiteren Kindern ermöglichen kann. Wer also 
auch einmal als Schiedsrichter-Begleit-Kind bei einem Sport-Club 
Heimspiel dabei sein möchte, und zwischen sechs und zehn Jahre alt 
ist, kann sich ab sofort bewerben. Die Kinder dürfen dann mit ins 
Stadion einlaufen, sind hautnah beim Geschehen vor Anpfiff einer 
Erstligapartie dabei und sehen danach das Spiel, das sie selbst mit 
eröffnet haben, mit einem erwachsenen Begleiter auf der Haupttri-
büne. Alles organisiert vom Dreisamtäler, Markgräfler Bürgerblatt, 
Breisach aktuell und Zypresse.

Wer also Lust hat, auch einmal Schiedsrichter-Begleiter zu sein, 
sollte einen kleinen Aufsatz schreiben, oder ein kleines Video drehen, 
„Warum gerade ich, und nur ich, der/die Richtige bin, dem Schieds-
richter bei der Eröffnung eines SC Heimspiels zu helfen“. 

Die Bewerbung bitte mit Namen, Alter des Kindes, Adresse, Te-
lefonnummer und Mail-Adresse versehen und unter dem Stichwort 
„Bewerbung Schiedsrichter-Begleitkind“ an info@dreisamtaeler.de 
senden und mit ein bisschen Glück seid ihr dann in der neuen Saison 
ganz nah beim Geschehen auf dem Rasen des Schwarzwadstadions 
mit dabei.  Foto: Achim Keller

Ebnet (u.) Zwei Spieltage vor 
Saisonende konnten die Fußbal-
lerinnen der SG Ebnet/St. Peter 
die Meisterschaft perfekt machen. 
Dieser Erfolg bedeutet gleichzeitig 
den Aufstieg in die Frauen-Lan-
desliga. Die in der Saison 2012/13 
gegründete Frauenmannschaft fei-
ert damit dieses Jahr ihren dritten 
Aufstieg. 

Basis für diesen Erfolg ist die 
hervorragende Jugendarbeit bei 
den Mädchenteams in Ebnet und 
St.Peter. Die Trainer Andreas Lo-
renz, Thomas Grieshaber, Herman 
Wehrle und Günter Schuler, sind 
für die hohe Qualität im Jugend-
bereich verantwortlich. Trainer 

SG Ebnet Frauen meisterlich in die Landesliga

Foto: privat

Umfeld dazu bei, diesen Erfolg 
zu erlangen. 

Neben der Meisterschaft stellt 
die SG auch die Torschützenkö-
nigin, Vivien Hofer (35 Tore) und 
ist in der Fairnesstabelle eben-
falls an erster Stelle. Das junge 
Frauenteam belohnte sich durch 
konstante und durchweg sehr gute 
Leistungen mit  der Meisterschaft. 

Es gilt auch Dank zu sagen den  
Trikot-Sponsoren WWK Gene-
ralvertretung Tomi Rohrer aus 
Kirchzarten und Firma LEXWA-
RE. Beim letzten Saisonspiel am 
2. Juni  um 17.00 Uhr in Ebnet, 
wird die Meisterurkunde feierlich 
überreicht.

Ralf Morath und das Team hinter 
der Mannschaft, Wolfgang Mühl, 

Dieter Kälble, Bianca Birkenmeier 
und Andreas Hofer, trugen im 



Seite 14 Mittwoch, 16. Mai 2018Dreisamtäler

Samstag, 19.05. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier am Sonntag-
 vorabend musikalisch mitgestaltet durch den Kirchenchor
 
Sonntag, 20.05. Pfi ngsten
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier - 
 musikalisch mitgestaltet durch den Kirchenchor
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier - 
 mit eucharistischer Prozession 
 
Montag, 21.05. Pfi ngstmontag  
10.30 Uhr Eucharistiefeier auf dem Altenvogtshof / Oberried, 
 Vörlinsbach
10.30 Uhr Kirchzarten Giersbergkapelle: 
 Ökumenischer Wortgottesdienst
19.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Marienandacht
 
Samstag, 26.05. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 27.05. Dreifaltigkeitssonntag  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
19.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Marienandacht

Gottesdienstordnung
vom 19. bis 27.5. 2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

001158259-1.pdf

Mai
2018 Mi.16.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bä-
che der Fancy-Farm. Infos unter 
Tel.: 0171/4479 607, oder E-Mail: 
ute harre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen

Mai
2018 Do.17.

● KIRCHZARTEN Aktives und 
kreatives Gestalten im Haus 
Demant, in der Malwerkstatt, im 
Garten und am Kaff eetisch fü r 
alle mit Erika Graf um 13.30 Uhr 
Infos bei Christel Kehrer:  07661 
90 53 12
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● HINTERZARTEN Vortrag 
Rechtfertigungslehre Das öku-
menische Bildungswerk Hinterz-
arten/Breitnau lädt um 19.30 Uhr 
zu einem Vortrag von Prof. i. R. 
Peter Walter, Theologe, zum The-
ma „Was besagt die Gemeinsame 
Erklärung zur Rechtfertigu ngsleh-
re und wie steht es heute damit? in 
den evang. Gemeindesaal ein.

Mai
2018 Fr.18.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Anmel-
dung und weitere Info bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
ner Freitags-Treff  um 14.00 Uhr 
im Haus Demant. Weitere Infos 
dazu erteilt: Liselotte Tritschler, 
Telefon 07661/999 05
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Veranstalter: Segway Point 
Freiburg.
● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL Geführte Mountain-
bike Tour für Jugendliche mit 
dem RSV Unteribental. Treff punkt 
um 18 Uhr bei der Vater unser Ka-
pelle. Veranstalter Radsportverein 
Unteribental. Weitere Infos unter: 
www.rsv-unteribental.de
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 
und Bauern. Neben den Markt-
ständen bieten Oberrieder Vereine 
oder Gruppen Kuchen, Kaff ee und 
Getränke an. Veranstalter: Ge-
meinde Oberried.

Mai
2018 Sa.19.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
mal von oben sehen. Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Kosten: 80.- EUR 
- Tandemfl üge ab 130.- EUR Ver-
anstalter: Flugschule Dreyeckland 
Tel. 07661/627140
● KIRCHZARTEN Frühjahrs-
Flohmarkt Von 9.00 bis 16.00 
Uhr gibt es auf dem Gelände der 

Passage Freiburger Str. 6 Anti-
quitäten und Raritäten, Nippes, 
Kitsch und Trödel. F ürs leibliche 
Wohl sorgen die beiden gastro-
nomischen Betriebe vor Ort. An-
meldungen bei Marina Staiger, Fa. 
PaperArt, Tel. 07661/909446
● KIRCHZARTEN/BURG Info-
veranstaltungen Lebensgarten 
Dreisamtal Feldspaziergang und 
 Infos zur Solidarischen Landwirt-
schaft. Von 11.00 bis 12.30 Uhr 
Uhr beim Acker des Lebensgar-
ten, Ibentalstraße, Bu rg am Wald. 

Info-Tel. 0761-29084525, info@
lebensgarten-dreisamtal.de oder 
www.lebensgarten-dreisamtal.de.

Mai
2018 So.20.

● ST. PETER Konzertreihe 
„Mit Bach durch die Regio“ 
Bachs Kunst der Fuge wird in 
einer zyklischen Auff ührung von 
Hae-Kyung Jung, Karin Karle 
und Johannes Götz dargeboten. 
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr. 
Eine Werkeinführung durch Jo-

Tickets: www.reservix.de, BZ, Naturkost Ebnet und Abendkasse
                www.ebneter-kultursommer.de + Programmhe� 

31. Mai – 04. Juli ’18
jede Menge Highlights!

Oropax

30.06. 20:00 Uhr

Gitte Haenning

18:30 Uhr
Support:
Red Hat

29.06. 20:00 Uhr

Support: ad AUTO DIENST Walter Hätti
                 Schwarzwaldstraße 330 • 79117 Freiburg • 07 61/6 44 11
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Freiburger MesśFreiburger Mesś
Spuk die große Geisterbahn Kristallpalast 9D Kino Avenger 
Happy Familie Kongo u.v.m.

Nutzen Sie die Straßenbahnlinie 4 
der VAG und die Breisgau-S-Bahn!

www.freiburgermess.freiburg.de

u.v.m.

18. – 28. Mai
Messe Freiburg

Dienstag 22.05.
Kinder- und Familientag

Mittwoch 23.05.
Studententag

Donnerstag 24.05.
Schnäppchen- und 
Aktionstag

Freitag 25.05.
Oma-Opa-Enkel-Tag

Montag 28.05.
Abschlussfeuerwerk

Freiburg (es.) Der preisgekrönte 
kanadische Musiker präsentiert mit 
Elektrogitarre, Slide Gitarre und 
3 Cigar Box Gitarren sein großes 
Blues-Repertoire von den Anfän-
gen mit Charley Patton, Robert 
Johnson, Son House, Willie Brown 
über Lightnin’Hopkins, John Lee 
Hooker bis Muddy Waters und 
Jimmy Reed. 

Morgan Davis lernte direkt von 
den Altmeistern, welche diese 
Musik erfanden, wie Son House, 
Booker White, Muddy Waters, 
Howlin‘ Wolf, Buddy Guy, Junior 
Wells und mehr. Morgan Davis 
spielte 25 Jahre lang solo quer 

durch Nordamerika und Europa 
und wurde immer gebeten wieder-
zukommen. Nicht zuletzt, weil er 
nun schon 50 Jahre dem Studium 
dieser Musik namens Blues wid-
met. Auch kommt in den Auftritten 
dieses Entertainers der Humor 
nicht zu kurz - und immer spürt 
man die Kraft seiner Message, die 
den Blues am Leben erhält. Am 
Montag, dem 21. Mai, spielt er im 
Gasthaus Schiff , Schwarzwaldstr. 
82 um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei um einen freiwilligen Beitrag 
für die Musiker wird gebeten. Der 
Abend wird von der Freiburger 
Blues Association e.V. veranstaltet.

Morgan Davies 
Am 21. Mai im Gasthaus Schiff 

Freiburg (u.) „Poesie, Musik & 
Du“, so lautet der Titel des ersten 
abendfüllenden Programmes des 
Freiburger Bühnenduos „Einfach 
so“ bestehend aus Ansgar Hufnagel 
und Cäcilia Bosch.

In einem spannenden Mix aus 
Poetry Slam, Musik und Theater 
führen sie das Publikum in eine 
Welt des Geschichtenerzählens, 
in das Land der wilden Worte mit 
reichlich Poesie und Herzblut im 
Gepäck. Dabei verhandeln die 
beiden Absurditäten des Alltags, 
intime Themen von Beziehungen, 
die Frage nach der passenden 
Schokolade für alle Lebenslagen, 
kritische Perspektiven auf die 
Koexistenz von Krieg und Frieden 
und vielem mehr.

Beide haben in unterschiedlicher 
Weise schon lange mit der Bühne 
zu tun – Cäcilia ist Schauspielerin, 
die während ihrer Ausbildung 
reichlich Bühnenerfahrung sam-
meln konnte und bei der Arbeit an 

Texten, Körper, Stimme leiden-
schaftlich bei der Sache ist. Ansgar 
hat im Bereich des Improtheaters 
viel Bühnenerfahrung gesammelt 
und nahm in den letzten vier 
Jahren an etwa 200 Poetry-Slams 
teil. Sein erster Gedichtband „Wie 
gern hätte ich Flügel“ hat er 2015 
im Selbstverlag veröff entlicht und 
bald erscheint ein zweiter Band 
mit Texten von beiden zusammen 
- „Einfach so auf Sichtreisen“, mit 
dazugehöriger CD auf der man zu 
den Texten auch die zugehörigen 
Stimmen fi ndet.

Nach einer ausverkauften Pre-
miere in der Passage46 treten die 
beiden nun auch am Samstag, 19. 
Mai, um 20.00 Uhr und am 20. 
Mai, 18.00 Uhr, auf der Experi-
mentalbühne im E-Werk auf.

Kartenbestellung über das Kon-
taktformular auf www.einfach-
soeinfach.de oder über die Mail-
Adresse einfachsoeinfach@posteo.
de reservieren.

„Poesie, Musik & Du“
am 19. und 20. Mai im E-Werk
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Deadpool 2 ab 16 
Er ist wieder da! Erlebe Deadpool 2  
am 16. Mai bei der MOVIE4Friends  
im CinemaxX und ab dem 17. Mai im  
regulären Kinoprogramm!
2D 14:00, 16:30 (Do, Fr, Mo), 16:15 (Sa, So, Di, 
Mi), 17:00, 19:15, 19:30 (OV), 20:00, 22:20, 23:00

Avengers: Infinity War  ab 12
3D 14:20 (Mi 14:10), 17:00, 20:30 (Mi 20:15), 22:45 
2D 13:30 (Sa-Mo), 14:00 (Do, Fr, Di, Mi),  
19:30 (Mi nicht), Fr 22:30, Do+Di 22:30 OV

Rampage – Big Meets Bigger  ab 12
3D 17:50 (Mi 17.40), 20:30 (Mi nicht),  
23:10 (Mi nicht)  2D 14:30, Mi 20:10 + 22:45

I Feel Pretty  ab 0
2D So+ Mo 13:40, 14:00 (Do, Fr+Mi), Sa 14:20,  
Di 14:45, 17:30 (Sa 16:50), 20:15, 23:00

Jim Knopf und Lukas  
der Lokomotivführer  ab 0
2D 12:00 (Sa-Mo), 14:20, 16:40 (Do, Fr+Mo),  
Mi 16:30, Sa+So 17:00

Liliane Susewind –  
Ein tierisches Abenteuer  ab 0
2D Sa-Mo 12:10, Do+Mi 14:00, Sa+So 14:30,  
Fr, Mo+Di 14:45, 17:00 (Mi 16:40)

Sherlock Gnomes  ab 0
3D Fr 17:15  2D Sa+Mo 12:00,  
14:20 (Sa, Di+Mi 14:00, So 14:40), So 17:30

Solo: A Star Wars Story  ab 12
3D Mi 19:30 (OV), Mi 20:30+23:00

Do., 17.5. – Mi. 23.5.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Fortsetzung im Internet unter www.
dreisamtaeler.de

Dorfschänke
einladend  gemütlich
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30.05.2018
Mittwoch, 19 Uhr

Pächterwechselfest mit
Überraschungen, Freibier und Sekt

 Hauptstraße 25, 79254 Oberried
  07661 9048520 | www.schaenke-oberried.de

hannes Adam um 15.30 Uhr im 
Fürstensaal erläutert Form und 
Inhalt. Karten zu 8.- Euro (erm. 
5.- Euro) bei Reservix und an der 
Abendkasse
● FREIBURG Zwei Freiluftkon-
zerte Um 11.00  Uhr spielt die Big-
band des Musikvereins Zähringen 
am Waldsee. Um 15.00 Uhr spielt 
sie nochmals auf der Seebühne im 
Seepark. Dirigent ist Jonas Win-
terhalter. Informationen zu den 
einzelnen Terminen unter: www.
freiburg.de/konzerte-im-freien.
● TODTNAUBERG Jahreskon-
zert der Trachtenkapelle Ein 
vielseitiger Konzertabend , der 
garantiert einige Überraschungen 
bereithalten wird. Das Konzert 
beginnt um 20.00 Uhr im Kur-
haus Todtnauberg. Im Anschluss 
öff net natürlich wieder die Unver-
wechselBAR mit vielen leckeren 
Getränken.

Mai
2018 Mo.21.

● FREIBURG/OBERAU Kam-
merkonzert  Die bekannte Fa-
milie Uhde führt in ihrem Kam-
merkonzert das Dumky-Trio von 
Antonin Dvorák und das Klavier-
trio G-Dur von Joseph Haydn auf. 
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr 
im Wohnstift Freiburg, Raben-
kopfstr. 2. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.
● FREIBURG/GÜNTERSTAL 
Konzertreihe „Mit Bach durch 
die Regio“ Diözesankirchenmu-
sikdirektor Godehard Weithoff  
spielt um 17.00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche Günterstal neben 
Werken von Bach Orgelmusik 

von Hugo Distler. Karten zu 8.- 
Euro (erm. 5.- Euro) an bekannten 
Vorverkaufsstellen, Reservix und 
an der Abendkasse.
● FREIBURG Morgan Davies 
im Gasthaus Schiff  Der preisge-
krönte kanadische Musiker prä-
sentiert mit Elektrogitarre, Slide 
Gitarre und 3 Cigar Box Gitarren 
sein großes Blues-Repertoire. Um 
20.00 Uhr spielt er im Gasthaus 
Schiff , Schwarzwaldstr. 82. Der 
Eintritt ist frei, Spende erbeten.

Mai
2018 Di.22.

● KICHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal Werk des Heiligen 
Geistes. Ort: Kurhaus Kirchzar-
ten, Dietenbacher Straße 22, von 
19.30-21.00 Uhr. Nach dem Refe-
rat, besteht im Anschluss die Mög-
lichkeit für Fragen. Weitere Infos 
bei Martin Ernst Tel.: 07661/7023 
oder unter: www.geo-exx.com
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. 
Von 10.00 bis 10.40 Uhr im Alten 
Rathaus, Burger Platz, Höllental-
straße 56. Weitere Infos bei Linda 
Benitz, Tel.:07661/909 15 56.
● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL Geführte Mountain-
bike Tour für ambitionierte 
Fahrer mit dem RSV Unteriben-
tal. Treff punkt um 18 Uhr bei der 
Vater unser Kapelle. Veranstal-
ter Radsportverein Unteribental. 
Weitere Infos unter: www.rsv-
unteribental.de
●  BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17.00 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 

Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661/48 28 oder 0160/95 
951 284 Veranstalter: Fam. Zipfel, 
Erlenhof.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - kleine 
Tour, ca. 3,8 km. Festes Schuh-
werk wird empfohlen. Treff punkt: 
14.00 Uhr auf dem Parkplatz Sil-
berbergstr./Bäckerei Lorenz. An-
meldung und Infos: Barbara Od-
rich-Rees, Telefon 07602/338. Ko-
sten: Erwachsene: 5.- Euro, Kinder 
6 - 16 Jahre: 3.- Euro. Veranstalter: 
Kräuterdorf Oberried e.V.

Mai
2018 Mi.23.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen

Mai
2018 Do.24.

● KIRCHZARTEN Aktives und 
kreatives Gestalten im Haus De-
mant, in der Malwerkstatt, im Gar-
ten und am Kaff eetisch für alle mit 
Martina Hog um 13.30 Uhr Infos 

bei Christel Kehrer: 07661 90 53 12
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Gäste sind herzlich  willkom-
men. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland von 18.00 bis 20.30 
Uhr dem Sonnenuntergang entge-
gen. Treff punkt: Wanderparkplatz 
an der Passstraße. Kosten Erw. 
28.- Euro, Jugendliche 14.- Eu-
ro Kinder bis 6 Jahre frei. Inkl. 
Blumen- u. Kräuterbestimmung, 
Bergvesper mit Winzersekt/ Wein. 
Anmeldung bei Ursel Lorenz, Tel. 
07602/ 512 oder: www.natourpur-
schauinsland.de

Freitag, 25. Mai 2018
● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Anmel-
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ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Freiburg (es.) Mit den BlueFunk 
Sessions präsentiert das Trio um 
Pia Zaschke ein Format, in dessen 
Rahmen es zu wechselnden The-
men unterschiedliche Gäste am 
Donnerstag, dem 31. Mai, auf die 
Bühne im Gewölbekeller des Gast-
hauses Schiff  in Freiburg einlädt. 

Diesmal stehen die Südstaaten 
der USA im Mittelpunkt, das Motto 
lautet „Southern Rock“. Songs von 
den Allmann Brothers, Gov´t Mule, 
Lynyrd Skynyrd oder auch Derek 
& Dominos stehen auf der Setlis-
te. Da ist es mehr als konsequent 
hierfür passend Michael Strobel 
aus Den Haag einzufl iegen. 

Der Gitarrist du Sänger von 
The Strobez ist ausgewiesener 

Spezialist, nicht nur für den Süd-
staatenrock. 

Für eine richtige Southern Rock-
band benötigt man zudem einen 
weiteren versierten Gitarristen und 
unbedingt den richtigen Mann an 
den Tasten. BlueFunk freut sich 
hierfür Jan Fitschen und Boris 
Lau gewonnen zu haben. Kenner 
wissen nun, dass damit eine hoch-
karätige Besetzung auf der Bühne 
steht und der Abend viel Spannung 
verspricht. 

Der Abend wird von der Freibur-
ger Blues Association e.V. veran-
staltet. Beginn ist um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Schiff , Schwarzwaldstr. 
82. Der Eintritt ist frei, um eine 
freiwillige Spende wird gebeten.

BlueFunk Session

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Bahnhof und
Gasthaus Himmelreich ...

... trotz Sperrung der
Höllentalbahn mit dem SEV
(Schienenersatzverkehr)
Linie B im Halbstundentakt
bestens zu erreichen.

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e
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Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Immobilien- 

vermittlung

von Profis!

Wir machen den Weg frei.Eine der besten Adressen für Ihre Immobilie.

Tel. 0761 21 82-13 45
www.volksbank-freiburg.de/immo

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

AUF DER SONNIGEN SEITE 
DES DREISAMTALS

Tel. 0761/707742-0
info@Freiburger-Immobilien-Zentrum.de

Neubauwohnungen  
am Hitzenhof 2 in Buchenbach

•  Barrierefreie Gebäudeerschließung, 
größtenteils barrierefrei ausgeführte 
Wohnungen, Litftanlage

• KfW-Effizienzhaus 55

• Baubeginn Frühjahr 2018

• z.B.: 4-Zi-Whg ca 98 qm: 407.000,– € 
 2-Zi-Whg ca 52 qm: 224.000,– € 
 zzgl. TG-Platz oder Außenstellplatz

Jetzt informieren!

www.dreisamtalimmobilien.de

Nur 299€
Maklerprovision

Egal ob Wohnung oder Villa:  
Festpreis für Vermieter bei Au�ragserteilung bis 30. Juni.  

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93 

DI_AZ_91x90mm_Sale_rz.indd   1 02.05.18   10:53Nächste Ausgabe am 30. Mai | Sonderseiten: „Dorf aktuell St. Peter“ und „Gartenwirtschaften“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.dewww.dreisamtaeler.de www.dreisamtaeler.de

(djd.) In Zeiten der Niedrigzinsen 
wurde das Bausparen nicht nur 
von Verbrauchern, sondern auch 
von vielen Experten buchstäblich 
für tot erklärt. Doch historische 
Tiefstände der Zinsen wie im 
September 2016 sind in Zukunft 
kaum zu erwarten. Im Gegenteil: 
Ein langsamer Anstieg scheint be-
reits in diesem Jahr möglich. „Ein 
Bausparvertrag ist im Grunde ge-
nommen eine Versicherung gegen 
steigende Zinsen: Der zu Beginn 
vereinbarte Zinssatz wird über 
die gesamte Vertragslaufzeit fest-
geschrieben“, erklärt etwa Bernd 
Schatz, Spezialist für Baufi nan-
zierung bei Dr. Klein. Das komme 
nicht nur denjenigen zugute, die 
einen späteren Immobiliener-
werb planen, sondern auch allen 

Immobilienbesitzern, bei denen 
eine Anschlussfi nanzierung oder 
Modernisierung ansteht.
Erst sparen, dann fi nanzieren - 
oder umgekehrt?
Für alle, die ihr Traumhaus bereits 
gefunden haben und die Finan-
zierung sofort benötigen, bieten 
Bausparkassen eine Lösung: das 
sogenannte Bausparsofortdarlehen. 
Dabei nimmt der Kunde einen Kre-
dit zum aktuellen Zins auf. Diesen 
tilgt er in der ersten Phase nicht, 
sondern zahlt stattdessen nur die 
Zinsen an die Bank. Gleichzeitig 
spart er einen monatlichen Be-
trag in einen Bausparvertrag und 
erhält dafür wiederum Zinsen. In 
der zweiten Phase nutzt er das 
angesparte Guthaben, um einen 
Teil des Darlehens zu tilgen. Der 

Restbetrag wird über die kom-
menden Jahre abgezahlt. Was gut 
klingt, hat allerdings auch einen 
Haken, warnt Schatz: „Das Bau-
sparsofortdarlehen steht in letzter 
Zeit unter anderem aufgrund der 
undurchsichtigen Zinsangaben 
in der Kritik. Die Angebote ver-
schiedener Banken lassen sich nur 
mithilfe des Gesamteff ektivzinses 
vergleichen. Dieser berücksichtigt 
alle relevanten Nebenkosten eines 
Kredites, aber die Bausparkassen 
weisen ihn oft nicht transparent 
aus.“
Vergleichen zahlt sich aus
Es lohnt sich für den Interessenten, 
aus dem Sollzins für das anfängli-
che Vorausdarlehen und dem Soll-
zins für das spätere Bauspardarle-
hen den kombinierten Zinssatz zu 

errechnen. Für einige Kreditneh-
mer könne ein Bausparsofortdarle-
hen durchaus die richtige Lösung 
sein, meint Bernd Schatz: „Hier 
wird keine Anschlussfi nanzierung 
benötigt wie beim klassischen An-
nuitätendarlehen: Das überzeugt 
risikoscheue Kunden aufgrund der 
höheren Zinssicherheit.“ 

Für jemanden, der Zinssicher-
heit möchte und gleichzeitig eine 
hohe monatliche Rate zahlen 
kann, ist beispielsweise auch ein 
Volltilger-Annuitätendarlehen eine 
mögliche Option. In jedem Fall ist 
das Thema Baufi nanzierung stets 
hoch komplex: „Es gibt nicht die 
eine allgemeingültige Lösung, 
die bestmögliche Finanzierung ist 
immer individuell“, resümiert der 
Spezialist.

Bausparen lohnt sich wieder
So können sich Immobilienkäufer gegen steigende Zinsen versichern

Den Traum vom eigenen Zuhause verwirklichen: Ein klassischer Bausparvertrag kann - abhängig von 
der persönlichen Situation - dabei hilfreich sein. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/thx

So funktioniert Bausparen
(djd). Ein Bausparvertrag ist eine Kombination aus Sparplan und Baukredit. Er dient dazu, Eigenkapital für einen späteren Immobilienkauf anzu-
sparen und zusätzlich ein günstiges Bauspardarlehen zu erhalten. Das Bausparen hat also zwei Phasen: die Ansparphase und die Darlehensphase. 
Ohne den Wunsch nach einem Eigenheim lohne sich Bausparen aufgrund der niedrigen Guthabenzinsen derzeit kaum, meint Bernd Schatz von 
Dr. Klein. Zugleich benennt er Ausnahmen: "Vor allem junge Menschen, aber auch Arbeitnehmer und Familien, die innerhalb bestimmter Ein-
kommensgrenzen liegen, können von einem Bausparvertrag trotz der niedrigen Guthabenzinsen profi tieren. Sie erhalten oft eine hohe staatliche 
Förderung. Jugendlichen Kunden bieten einige Anbieter zusätzliche Prämien."

(txn-p.) Die eigenen vier Wän-
de, ob Haus oder Eigentums-
wohnung, sind für viele ein 
Lebenstraum. Worauf künftige 
Immobilieneigentümer achten 
sollten:
• Die Gegebenheiten kennenler-
nen. Wer ein Eigenheim erwirbt, 
sollte sich sicher sein, dass ihm 
Ort und Umgebung auch in zehn 
Jahren noch gefallen.
• An die lange finanzielle Ver-
pflichtung denken. Das heißt: 
Nach dem Eigentumserwerb 
muss meist zunächst auf weite-
re kostspielige Anschaffungen 
verzichtet werden.
• Eigenkapital. Wer mit viel 
Startkapital ins neue Heim in-
vestiert, benötigt eine geringere 
Darlehenssumme und reduziert 
damit Schuldenrisiken. Einen 
Finanzierungsrechner zur bes-
seren Kalkulation findet sich 
unter www.immobilienscout24.
de.
• Den Finanzierungsrahmen 
festlegen: Wer vor der Suche ein 

Preislimit für den Kauf festlegt, 
kann gezielter suchen und ver-
meidet es, ungewollt die eigene 
finanzielle Leistungsfähigkeit 
zu stark zu belasten.
• Wohnung oder Haus? Woh-
nungen liegen meist zentrums-
nah, viele Dinge erledigt die 
Hausverwaltung, doch Nach-
barn können stören. Häuser 
liegen oft am Stadtrand und 
verfügen über einen eigenen 
Garten – allerdings muss der 
Eigentümer sich selbst um die 
komplette Instandhaltung küm-
mern. Deshalb besser vor dem 
Kauf überlegen, welche Punkte 
besonders wichtig sind.
• Sich Zeit nehmen – und zwar 
sowohl bei der Auswahl des 
Traumhauses, als auch beim 
Unterschreiben des Kaufver-
trags. Nur wer die Immobilie 
ausreichend kennt (Gebäude-
zustand, Energieausweis, Ne-
benkosten, Erschließung) erlebt 
nach dem Kauf keine bösen 
Überraschungen.   

Augen auf beim Immobilienkauf

 Foto: ImmobilienScout24/txn-p
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Tel. 07661 - 90 88 90  |  www.cm-immobilien.de

Für Ihr Wohnglück –
geben wir Ihnen Anschub. 

Beste Konditionen für Immobilienverkäufer 
bei Au�ragserteilung bis 30. Juni. 

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93

Nur 0 %
Maklerprovision

www.dreisamtalimmobilien.de
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www.sprenker-roeder.de

info@sprenker-roeder.de

Sprenker & Röder
Immobilien 
GmbH

Sprenker & Partner
Gesellschaft für 
Sachverständige
und Immobilien

Willhelmstraße 18
79098 Freiburg
Tel.: 0761 20 29 8 – 0
Fax: 0761 38 14 4 – 6

Ihre Pro�s im Dreisamtal  
für Verkauf, Wertermittlung  
und Finanzierung.

Claus-René Geppert & Team
Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten 
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88
www.lbs.de/immobilien

Sparkasse 
Hochschwarzwald

STAUSS & PARTNER 
Immobilien und Consulting 
Tel. 0761 211679-0 
www.stauss-immobilien.de

Attraktive Altbauwohnung im Dachgeschoß mit ca. 129 m² Wohnfläche in 
einem ca. 1903 erstellten, denkmalgeschützten Mehrfamilienwohnhaus, 
Schlafräume mit Ankleidezimmer/Büro sowie zwei Wohnräume, welche 
sich eventuell zu einem großzügigen Raum zusammenlegen lassen, großes 
Badezimmer mit Wanne, kleines Duschbad mit Gäste-WC, separate Küche 
mit Balkon, Bodenbeläge: Parkett, Laminat und Fliesen.
 749.000 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision

FR-WIEHRE

Kassensturz vor dem Hauskauf
Das eigene Budget analysieren und die Immobilie finanziell solide planen

(djd.) Einen Immobilienkauf tä-
tigen die meisten nur einmal im 
Leben. Entsprechend gut überlegt 
und genau kalkuliert will alles sein. 
Die derzeit niedrigen Zinsen allein 
sollten kein Argument sein, sich 
ohne Durchblick über das eigene 
Budget in finanzielle Abenteuer 
zu stürzen. Eine Faustregel lautet, 
die Kreditraten nicht zu üppig zu 
planen. „Mehr als 40 Prozent des 
monatlichen Nettoeinkommens 
sollten nicht für Kreditzahlungen 
verplant werden. Neben dem 
Immobiliendarlehen sollten Ver-
braucher dabei auch weitere Ra-
tenkredite, zum Beispiel fürs Auto, 
berücksichtigen“, unterstreicht 
Korina Dörr vom Beratungsdienst 
Geld und Haushalt. Für mehr 
Überblick sorgt ein individueller 
Kassensturz, beispielsweise unter 
www.budgetanalyse.de. Das kos-
tenlose Angebot zeigt, wo sich der 
Rotstift für einen größeren finanzi-
ellen Spielraum ansetzen lässt. Die 
Analyse ist kostenlos, geht schnell 
und kann komplett anonym genutzt 
werden. Nach einigen Angaben 

zur aktuellen Lebenssituation 
lassen sich fünf Lebensbereiche 
analysieren: Lebenshaltung, Versi-
cherungen, Kredite, Sparen und Al-
tersvorsorge. Zu jedem Thema gibt 
es individuelle Hilfestellungen, 
wie sich die persönliche Situation 
optimieren lässt.
Eine solide Eigenkapitalbasis 
sollte vorhanden sein
Für eine Immobilienfinanzierung 
ist es in jedem Fall wichtig, über 
genügend Eigenkapital als solide 
Basis zu verfügen. Gut 20 bis 30 
Prozent der Kosten sollten Immo-
bilienkäufer als eigenes Kapital 
zur Verfügung haben. Schließlich 
verursacht eine Vollfinanzierung 
ohne Eigenkapital hohe Zinsauf-
schläge. Nicht vergessen sollten 
Verbraucher zudem die zusätz-
lichen Ausgaben rund um einen 
Immobilienerwerb: Neben dem ei-
gentlichen Kaufpreis für Haus oder 
Wohnung kommen nochmals zehn 
bis 15 Prozent Nebenkosten für den 
Notar, den Grundbucheintragung, 
die Grunderwerbsteuer und eine 
eventuelle Maklercourtage hinzu.

Der sprichwörtliche Rotstift lässt sich im Alltag an zahlreichen Stellen 
ansetzen. Das schafft finanzielle Freiheiten für Pläne wie etwa einen 
Hauskauf. Foto: djd/Geld und Haushalt

(djd.) Die Wahl des richtigen 
Grundstücks in der richtigen Lage 
ist die mit Abstand wichtigste 
Entscheidung des angehenden 
Bauherrn. Damit sich die Familie 
später in den eigenen vier Wänden 
auch wirklich wohl fühlen kann, 
sollten alle Aspekte sorgsam 
geprüft werden. Hier sind die 
wichtigsten Punkte, die man beim 
Grundstückskauf beachten sollte:
● Nicht auf jedem Grundstück 
lässt sich jeder Bauwunsch reali-
sieren. Selbst auf baureifem Land 
ist nicht jede Maßnahme zulässig. 
Informationen zu den Bebauungs-
möglichkeiten, etwa im Rahmen 
eines Bebauungsplanes, gibt es 
beim zuständigen Bauamt der 
Gemeinde.
● Im Vorfeld sollte man sich über 

die Historie und Gegebenheiten 
rund um das Grundstück infor-
mieren, Gespräche mit den Nach-
barn können aufschlussreich sein. 
Frühere gewerbliche Nutzungen 
oder die Nähe zu einer ehema-
ligen Deponie können das Risi-
ko von Altlasten bergen, selbst 
wenn sich diese nicht unmittelbar 
auf dem Grundstück befanden. 
Das zuständige Umweltamt gibt 
Auskunft, ob das Grundstück im 
Altlastenkataster als verdächtig 
verzeichnet ist.
● Im Kaufvertrag selbst sollte 
man Regelungen für das Vorhan-
densein von Altlasten treffen. Dies 
gilt ebenso, wenn sich herausstel-
len sollte, dass der Baugrund für 
eine Bebauung nicht geeignet ist.
● Endgültige Klarheit über die 

Beschaffenheit und Tragfähigkeit 
des Baugrunds verschafft ein 
Bodengutachten. „Im Hinblick 
auf die potentiellen Kostenfallen 
sind 1.000.- Euro für ein Boden-
gutachten sehr gut investiert“, rät 
Florian Haas, Finanzexperte und 
Vorstand der Schutzgemeinschaft 
für Baufinanzierende. 
● Beim Verkäufer des Grund-
stücks sollte man sich über den 
Umfang der Erschließung infor-
mieren. Ist das Grundstück noch 
nicht an das öffentliche Entwäs-
serungssystem angeschlossen, 
drohen zusätzliche Kosten, falls 
diese Maßnahmen durchgeführt 
werden.
● Sind Maßnahmen wie etwa 
ein Straßenausbau erst kürzlich 
erfolgt, sollte man sich darüber in-

formieren, ob die entsprechenden 
Kostenbescheide bereits ergangen 
sind. Kostenschuldner ist immer 
der zum Zeitpunkt der Zustellung 
des Kostenbescheides im Grund-
buch eingetragene Eigentümer, 
nicht derjenige, der zum Zeitpunkt 
der Ausführung der Maßnahme 
Eigentümer war.
● Vom Eigentümer sollte man sich 
im Vorfeld der Unterzeichnung 
des Kaufvertrags einen aktuellen 
Grundbuchauszug vorlegen lassen 
und prüfen, ob der Verkäufer als 
eingetragener Eigentümer allein 
verfügungsberechtigt ist.
● Das Grundbuch ist auf eingetra-
gene Rechte und Belastungen zu 
prüfen. Wege- und Leitungsrechte 
etwa können die Bebauungsmög-
lichkeiten erheblich einschränken.

Damit sich die Familie später in den eigenen vier Wänden auch wirk-
lich wohl fühlen kann, sollten alle Aspekte beim Grundstückskauf 
sorgsam geprüft werden.
� Foto:�djd/Schutzgemeinschaft�für�Baufinanzierende/shutterstock

Checkliste für den Grundstückskauf
Acht Punkte, die man unbedingt beachten sollte
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Freiburg/Oberau (es.) Das Wohn-
stift Freiburg lädt am Samstag, dem 
26. Mai, von 14.00 bis 18.00 Uhr 
zu seinem Frühlingsfest ein. Bei 
dem bunten Frühlingsfest bieten 
verschiedene Marktstände unter 
anderem. Frühlings- und Sommer-

blumen für die Verschönerung des 
Balkons sowie frisches Obst und 
Gemüse zum Kauf an. Außerdem 
wird Kaff ee und Kuchen und ab 
16.00 Uhr Spargel- und Grillspe-
zialitäten angeboten. Der Eintritt 
ist frei.

Frühlingsfest im Wohnstift

Maiandacht
„Mit Maria auf dem Weg“
Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
dem 27. Mai, 19.00 Uhr, wird zur 
Maiandacht “Mit Maria auf dem 
Weg sein“ in die St. Gallus Kir-
che Kirchzarten eingeladen. Ein 
Klarinetten-Trio des Musikvereins 
Kirchzarten wird diese Maian-
dacht musikalisch umrahmen. Das 
Vorbereitungsteam  freut sich auf 
zahlreiche Besucher.

Kirchzarten (glü.) Zwei im 
Dreisamtal bekannte Männer der 
katholischen Kirche nahmen am  
vergangenen Wochenende am 
101. Katholikentag im westfäli-
schen Münster teil. Stefan Esch-
bach, Vorsitzender des Pfarrge-
meinderates der Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal, und Pater Roman 
Brud, als polnischer Pauliner-
pater viele Jahre in Stegen wir-
kend, kümmerten sich in Münster 
besonders um eine Delegation 
der katholischen Kirche Polens. 
Eschbach ist Mitglied des Zent-
ralkomitees Deutscher Katholiken 
(ZDK), das den Katholikentag 
als Laiengremium organisiert. 
Die drei Vertreter der polnischen 
Kirche waren vom ZDK nach 

Münster eingeladen, um die deut-
sche Kirche kennenzulernen und 
um neue Bande zwischen dem 
ZDK und Polen zu knüpfen. Für 
Eschbach und Pater Roman pass-
ten diese neuen Kontakte bestens 
zum Leitwort des Katholikentages 
„Suche Frieden“.

„Für unsere Gäste war es der 
erste Katholikentag und so waren 
viele Eindrücke und Erlebnisse 
für sie vollkommen neu“, erklärte 
Stefan Eschbach nach Abschluss 
der Veranstaltungen, „anhand der 
Fragen und Diskussionen sind 
wir uns viel näher gekommen 
und haben uns immer besser 
verstanden. Allein die Vielfalt 
der katholischen Gruppierun-
gen, Verbände und Bistümer auf 

der Kirchenmeile war für die 
polnischen Katholiken beein-
druckend.“ Die Möglichkeit, mit 
Kollegen aus dem ZdK und dem 
Diözesanrat Freiburg, aber auch 
mit Erzbischof Burger spontan 
und ungezwungen ins Gespräch 
zu kommen, habe die polnischen 
Katholiken beeindruckt. „Beim 
Abschied haben sie uns mit ei-
nem Augenzwinkern gesagt: Wir 
würden gerne alle unsere Bischöfe 
für ein Jahr nach Deutschland in 
die Lehre schicken“, freute sich 
Stefan Eschbach.

Neben der Begegnung mit den 
polnischen Freunden hätten ihn 
viele ökumenische Erlebnisse auf 
dem Katholikentag in Münster be-
eindruckt, erinnert sich der Dreis-

amtäler PGR-Vorsitzende. „Der 
Ökumenische Gottesdienst mit 
Kardinal Marx und Landesbischof 
Bedford-Strohm war für mich ein 
Höhepunkt des Katholikentages.“ 
Auch Bundespräsident Steinmeier 
habe wegweisende klare Worte 
gesprochen. Der Katholikentag 
mit internationalen Begegnungen 
und ökumenischen Impulsen sei 
eine Ermutigung gewesen, die 
Suche nach dem Frieden nicht 
nur den Staatenlenkern und Wirt-
schaftsbossen zu überlassen: „Es 
ist viel lohnender den Frieden auf 
der lokalen Ebene, also bei uns in 
der Seelsorgeeinheit und im ei-
genen Erzbistum zu suchen. Hier 
können wir selber den Frieden 
fi nden und dann gestalten.“

PGR-Vorsitzender Eschbach vom Katholikentag begeistert
Als ZDK-Mitglied führte er mit Pater Roman Brud polnische Delegation

Pater Roman Brud und Stefan Eschbach trafen am Bistumsstand der Freiburger auf dem Katholikentag in Münster viele alte Bekannte. 
– Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier besuchte mit ZDK-Präsident Thomas Sternberg (v.l.). die Kirchenmeile. Fotos: Gerhard Lück

Kolping lädt 
zur Regional-
wallfahrt
Regionalverband Breis-
gau-Hochschwarzwald 
kommt zum Jubiläum 
nach Kirchzarten 
Kirchzarten (glü.) Im Rahmen 
ihres 60-jährigen Jubiläums richtet 
die Kolpingfamilie Kirchzarten 
am Sonntag, dem 3. Juni 2018 die 
diesjährige Regionalwallfahrt des 
Verbandes Breisgau-Hochschwarz-
wald aus. Der Tag beginnt mit einer 
kleinen Fußwallfahrt zur Giers-
berg-Friedhofskapelle. Treff punkt 
ist um 9:30 Uhr auf dem Kirchplatz 
St. Gallus. Anschließend fi ndet um 
11 Uhr ein feierlicher Gottesdienst 
unter dem Motto „Gemeinsam 
Spuren hinterlassen“ statt. Zu 
beachten ist, dass dieser Sonntags-
gottesdienst nicht wie gewohnt um 
10:30 Uhr, sondern erst um 11 Uhr 
beginnt. Nach dem Gottesdienst 
bietet die Kolpingfamilie für alle 
ein gemeinsames Mittagessen im 
Kath. Gemeindehaus an. Gegen 14 
Uhr gibt es eine Kirchenführung. 
Bei Kaff ee und Kuchen klingt der 
Tag aus.
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St. Peter (es.) Was christliche 
Mystikerinnen und Mystiker mit 
anderen Kulturen verbindet, ist 
die Erfahrung, dass alles Erkennen 
des Göttlichen dieses letztlich 
nie erfassen kann. „Die Wolke 
des Nichtwissens“ lädt ein, einen 
kontemplativen Weg zu gehen, der 
jenseits von Wollen und Wissen 

sich der Gegenwart des Ewigen im 
Schweigen öff net. Täglich mehrere 
Stunden Meditation im Stile des 
Zen (via integralis), spirituelle 
Impulse, Einzelgespräch, gottes-
dienstliche Feiern und Übungen zur 
Körperachtsamkeit sind Elemente 
dieser Tage. Der Kurs richtet sich an 
Menschen, die ein großes Interesse 

oder bereits Erfahrung mit Kontem-
plation haben. Bernhard Stappel 
und Gabriele Geiger-Stappel leiten 
den Kurs. Er fi ndet vom Mittwoch, 
dem 30. Mai, bis Sonntag, dem 3. 
Juni, im Haus Maria Lindenberg, St. 
Peter statt. Weitere Informationen 
unter info@haus-maria-lindenberg.
de oder Tel.: 07661/93000.

Wolke des Nichtwissens

Stegen (de.) Bunter und vielseitiger Aktionstag in Stegen: Mit einer 
Lesung und Filmvorführung machte Stegen auf den europaweiten 
Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 
aufmerksam. Bürgermeisterin Fränzi Kleeb konnte jünger und äl-
tere Besucher begrüßen und erklärte die Bedeutung der Inklusion: 
„Wir alle sind verschieden, bringen unterschiedliche Stärken und 
Fähigkeiten mit. Der eine kann gut Reden, die andere kann sich gut 
bewegen und der dritte versteht schnell und viel. Und alle gehören 
dazu und zusammen“. Die beiden Kommunalen Inklusionsvermittler 
der Gemeinde Stegen, Brigitte Schork und Sebastian Vogl, hatten ein 
interessantes Programm vorbereitet und erhielten Unterstützung 
vom Förderverein der Grundschule Stegen e.V., von der Jugendfeu-
erwehr Stegen und dem Sportverein Eschbach. Ebenfalls anwesend 
war Anke Dallmann, die Beauftragte für Menschen mit Behinderung 
des Landkreises Breisgau Hochschwarzwald. Foto: privat

Hofmaiandacht 
in der Kapelle des Steinbachhofes

St. Märgen (es.) Am letzten Mai-
Sonntag, dem 27. Mai, fi ndet die 
Hofmaiandacht in der Kapelle des 
Steinbachhofes im Steinbachtal 
wieder um 14.30 Uhr statt. Die 
Maiandacht wird begleitet vom 
Jodlerklub Edelweiß und den Alp-
hornbläsern aus Walchwil in der 
Schweiz. Schon zur Mittagszeit 

wird bewirtet. Ebenso gibt es nach 
der Maiandacht Bewirtung, so dass 
für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt ist. Der Steinbachhof selbst 
kann auf eine bewegte Geschichte 
zurückblicken: Im Jahre 1111 ge-
gründet gehörte er nach St. Peter, 
später zu Hinterstraß, heute zu St. 
Märgen.

Foto: privat

Hinterzarten-Breitnau  (u.) 
Am Donnerstag, dem 17. Mai, 
um 19.30 Uhr lädt das ökum. 
Bildungs werk Hinterzarten-Breit-
nau zu einem Vortrag „Was besagt 
die Gemeinsame Erklärung zur  
Rechtfertigungslehre und wie 
steht es heute damit?“ in den Ev. 
Gemeindesaal in Hinterzarten ein. 
Referent ist Prof. i.R. Dr. Peter 
Walter, Theologe, aus Freiburg.

Die am 31. Oktober 1999 in 
Augsburg von Repräsentanten 
des Lutherischen Weltbundes 
und zur römisch-katholischen 
Kirche unterzeichnete „Gemein-
same Erklärung zur Rechtferti-

gungslehre“ ist ein Meilenstein 
der Ökumene. Mittlerweile sind 
sowohl der Methodistische als 
auch der Reformierte Weltbund 
beigetreten. Grund genug, darüber 
nachzudenken, was dieses, vielen 
höchstens dem Namen nach be-
kannten ökumenische Dokument 
bedeutet. Wie ist es dazu gekom-
men, worin steckt seine Neuheit 
und welche Perspektiven eröff net 
es für die Zukunft? Zu einer ehr-
lichen Bestandsaufnahme gehört 
es jedoch auch, zu fragen, warum 
diese Einigung so viel Widerstand 
hervorgerufen hat und wie dieser 
überwunden werden kann.

Vortrag am 17. Mai
„Was besagt die Gemeinsame Erklärung zur 

Rechtfertigungslehre?“

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Immobilienmarkt
Burg-Birkenhof (u.) Viele Eltern 
suchen nach Möglichkeiten für 
eine flexible und familiennahe 
Be treuung ihrer Kinder, vor al-
lem für Kleinkinder von ein bis 
drei Jahren. Wachsende Ansprü-
che an die Betreuung, Erziehung 
und Förderung von Tageskindern 
erfordern ein breitgefächertes 
Grundlagenwissen. Der Besuch 
eines Grundkurses vermittelt dabei 
erste Kenntnisse zur Kinderta-
gespfl ege und ist unter anderem 
Voraussetzung für die spätere 
Tätigkeit als Tagespfl egeperson. 
Ein nächster Grundkurs beginnt 
am Samstag, 9. Juni, und fi ndet im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof 
in Zusammenarbeit mit der VHS 
Dreisamtal statt. Vor allem in den 
Gemeinden Buchenbach, Kirch-
zarten und Stegen werden weitere 
Betreuungsmöglichkeiten gesucht.

Termine sind der 9., 13., 16., 20., 
27. und 30. Juni, Samstag 9.00 - 
16.00 Uhr und Mittwoch, 18.30  
bis 21 Uhr.

„Sie haben Freude am Umgang 
mit Kindern? Sie suchen eine neue 
berufliche Perspektive oder ein 
zweites finanzielles Standbein? 
Sie möchten sich im Bereich 
Kindertagespflege qualifizieren 
und können sich vorstellen als 
Tagesmutter oder Tagesvater zu 
arbeiten? Dann freuen wir uns 
auf ein persönliches Gespräch mit 
Ihnen! Tageselternvereine beraten, 
qualifi zieren, vermitteln und be-
gleiten Tagesmütter und -väter.“, so 
Sigrid Lamparter, Sozialpädagogin 
und Erzhieherin, Tageselterverein 
Dreisamtal-Hochschwarzwald e.V.

Weitere Infos auf Tel.: 07661 / 
62 79 70, Beratungsraum: Hauptstr. 
64, in Kirchzarten.

Kindertagespfl ege

Suche Kundendienstmonteur
und Anlagenmonteur in Dauerstellung

Reinigungskraft für Zahnarzt-
praxis in Stegen gesucht, 450 € 

Basis. Tel. 0 76 61 - 6 10 45

Weitere Informationen auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit Starttermin und 
Gehaltswunsch, gerne auch per email an:

F. Goldschmidt e. Kfr. / Scheff elstr. 29 / 79199 Kirchzarten
f.goldschmidt@happy-hour-shop.de / www.happy-hour-shop.de

Für unseren Versandhandel suchen wir zum 1.6./ 1.7.:

Kaufmännische Fachkraft (m/w)
in Vollzeit oder Teilzeit (20 Std./ Woche, 3 Arbeitstage)

Ihre Aufgaben: 
Auftragsabwicklung / Bearbeiten von Kundenanfragen / Angebots-
erstellung auf unseren Online-Plattformen / Allgemeines Offi  ce-Ma-
nagement

Einzelhandelskauff rau/ 
Einzelhandelskaufmann

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 25 Std.) 

Ihre Aufgaben: 
Direktverkauf: Beratung unserer Kunden / Warenpräsentation im 
Verkaufsraum / Mithilfe im Versand / Ansprechpartner für unsere 
Teilzeit- und Saisonkräfte

Wir bieten Ihnen: 
eigenverantwortliche Stelle, in der Sie viel Einfl uß nehmen können / 
attraktive, geregelte Arbeitszeiten / familiäres Betriebsklima

Dorfschänke
einladend  gemütlich

Schlüssel-

übergabe
Pächterwechsel-f

est

Fo
to

 ©
 fo

to
li

a 
| 

U
rh

eb
er

: J
en

n
y 

St
ur

m

30.05.2018
Mittwoch, 19 Uhr

Pächterwechselfest mit
Überraschungen, Freibier und Sekt

 Hauptstraße 25, 79254 Oberried
  07661 9048520 | www.schaenke-oberried.de

ICH SUCHE DICH!
Zur Unterstützung an der 

Theke, in der Küche, im Service 
und bei der Reinigung.

ICH BIETE: 
 Eine schöne Kneipe mit  

tollen Gästen, guter Bezah-
lung und Spaß an der Arbeit.

Ich freue mich auf Deine  
Bewerbung!
TRAU DICH!

Dorfschänke Oberried • Petra Bührer 
Hauptstraße 25 • Tel. 0151 - 70 60 19 25 

Stellenangebote

Berggasthof Stübenwasen
Wir suchen dringend für unser 
Team an Wochenenden/Feierta-
gen  Aushilfskräfte im Service.

Familie Hillbrecht, 
Tel.: 07671 / 334

Putzhilfe gesucht, 2 Std/Woche 
Birkenhofsiedlung, Kontakt: 0171 
- 56 91 233

Erf. Koch m/w in Kirchzarten 
gesucht. Das Restaurant Fiesta 
sucht ab sofort einen erfahrenen 
Koch m/w, in TZ oder VZ. Kein 
Teildienst, gute Bezahlung und 
verschiedene Aufstiegsmöglich-
keiten möglich. E-Mail an: 

info@fi esta-kirchzarten.de

Restaurantfach-Frau/Mann 
in Kirchzarten gesucht 

Das Restaurant Fiesta mit Bier-
garten sucht ab sofort oder zum 
nächstmöglichen Einstiegster-
min eine ausgebildete(r) Restau-
rantfach-Frau/Mann in Teil- oder 
Vollzeit. Gute Bezahlung, fl e-
xible Arbeitszeiten und diverse 
Aufstiegsmöglichkeiten sind in 
unserem Unternehmen möglich. 
Aussagekräftige Bewerbung bit-
te an: info@fi esta-kirchzarten.de

Immobilien
An-/Verkauf

Haus oder 4-Zi.-Whg. zum 
Kauf oder zur Miete gesucht. 
Tausch gg. 3-Zi.-Whg mit Aufzug 
in Kirchzarten möglich, Tel.: 
07661 /  3052, Mail: die.asches@
gmail.com

Vermietungen
Vermiete in St. Peter 2-Zi.-Whg. 
(ca. 61 qm) mit Wohnküche, Bad + 
Terrasse, KM 430.- € + 115.- € NK, 
Tel.: 0152 - 07 600 764

Büroraum Kirchzarten Ortsmit-
te ab sofort zu vermieten, 
ca.15 qm in Bürogem. IT-Unter-
nehmen. 250.- € incl. Inter/Tel.

Tel.: 07661 / 988 75 - 10

Mietgesuche

Berufstätige Frau (60, NR) 
ver beamtet,sucht helle 2-3-Zi.-
Whg. (ca .  70m²) in net te r 
Hausgemeinschaft,mit Balkon, 
Terrasse. Einzugstermin bel. 

wohnung4me@gmx.de

Beamter, 58 Jahre, NR, gutes Ein-
kommen, sucht 3-4-Zi.-Whg. in 
Stegen oder Kirchzarten, ruhige 
Lage, Tel.: 0173 - 32 82 520

Suche Garage, vorzugsweise in 
der Nähe von Burg-Höfen, 
Tel.: 0151 - 55 32 66 75

Suche 2-Zi.-Whg. im Dreisamtal 
bis 500.-€ WM. Habe ein festes 
Einkommen, keine HT und bin 
nicht Raucher. Tel.: 0151-400 
82 212

Beratungstag
Deutsche Rentenver-
sicherung
Kirchzarten (es.) Der ehrenamt-
lich tätige Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Ed-
gar Himmelsbach hält am Donners-
tag, dem 21. Juni, einen Beratungs-
tag bei der AOK im Kundencenter 
Kirchzarten Bahnhofstrasse 3 ab. 
Es können auch Kontenklärungen 
gemacht und Rentenanträge ge-
stellt werden. Die Beratungen sind 
kostenfrei. Terminvereinbarungen 
werden erbeten vormittags unter 
07661/983502.

Dreisamtäler

beim Nordic-Walking im Dreis-
amtal. „Ich hatte in Breitnau alle 
Nordic-Walking-Veranstaltungen 
mitgemacht, war aber noch nie 
im Dreisamtal mit den Stöcken 
unterwegs.“ In Zarten gefalle ihr 
die familiäre Atmosphäre bei bester 
Organisation so gut: „Und der Salat 
ist hier einfach Spitze.“ Diesmal 
lief sie die 13 Kilometer, die sie 
als zweite Frau und Neunte von 
insgesamt 180 bewältigte. „Was 
die 50 Ehrenamtlichen hier leisten, 
ist fantastisch“, meinte der Bürger-
meister. Und Ehefrau Elke stimmte 
zu: „Gerade auch für Familien ist 
das eine tolle Veranstaltung.“

Unter den knapp 300 Nordic-
Walkern war Nora Walcher, Jahr-
gang 2011, die jüngste Teilneh-
merin und bewältigte mit dem 
Papa an der Seite die 13 Kilometer 
bestens. Als Ältester Teilnehmer 
kam der 84jährige Fred Danner 
aus Gundelfi ngen nach 7 Kilome-
tern ins Ziel. Sein Verein, die NW 
Gundelfi ngen, stellte auch mit 28 
Teilnehmern die größte Gruppe. 
„Wir hatten wieder viele Familien 
am Start“, freute sich Anke Faller, 
„und auch Teilnehmer, die erst-
mals bei uns mitgemacht haben.“ 
Markus Ernst staunte, welch lange 
Anreise manche auf sich genom-
men haben: „Neben den Freunden 
aus dem Elsass und der Schweiz 
reisten einige gar aus Fulda und 
Remagen an.“ Er habe am Sonn-
tag „nur zufriedene Gesichter“ 
gesehen – und hoff t jetzt natürlich, 
dass beim 9. Nordic-Walking kreuz 
und quer durchs Dreisamtal am 19. 
Mai 2019 noch mehr den Weg nach 
Zarten fi nden.

Kirchzarten-Zarten (glü.) Auch 
bei der 8. Aufl age vom „Nordic-
Walking kreuz und quer durchs 
Dreisamtal“ konnte das DRK Zar-
ten traumhafte Wetterbedingungen 
bieten. So war es verständlich, dass 
sich spontan am Morgen noch eini-
ge zur Nachmeldung entschlossen, 
so dass der „leidenschaftliche“ 
Cheforganisator Markus Ernst und 
die Bewegungsexpertin Anke Fal-
ler nahezu 300 sportlich gestimmte 
Frauen und Männer an der Alten 
Säge in Zarten begrüßen konnten: 
„Das sind 50 mehr als im Vorjahr.“

Auch Schirmherr Bürgermeister 
Andreas Hall ging mit Ehefrau 
Elke und Sohn Maximilian auf 
die 13 km-Strecke. Bevor Anke 
Faller ihr „Warming up“ begann, 
begrüßte Hall die Teilnehmenden 
und legte ihnen als Tipp ans Herz: 
„Unbedingt mit offenen Augen 
über die wunderschönen Strecken 
laufen und dann anschließend das 
tolle Catering vom Roten Kreuz 
genießen.“ 

Und dann ging es im 15-Mi-
nuten-Takt auf die drei Strecken: 
„Schlange zisch“ (21 km); „Natur 
pur“ (13 km) und „Ganz ruhig“ 
(7 km) zu starten. Unterwegs 
gab es an insgesamt vier DRK-
Verpfl egungsstellen Mineralwas-
ser, Obst und Fruchtschnitten. 
Mit 180 Startern präsentierte sich 
die 13-km-Strecke wiederum als 
Lieblingsstrecke – Ausblicke über 
die Schwarzwaldhöhen bis zu 
den Schneeresten am Feldberg 
inklusive.

Bereits zum sechsten Mal star-
tete Maria Demattio (59) aus dem 
Löffinger Ortsteil Reiselfingen 

Vorm Start gab es das obligatorische Warmup, um den ganzen Kör-
per fi t zu machen.      Foto: Gerhard Lück

Mit off enen Augen die 
herrliche Natur genossen
Bei Traumwetter erfreuten sich fast 300 Nordic-

Walker an Landschaft und Leckereien

Freiburg (sf.) Die Aufbewahrungs-
stelle für Fundfahrräder in der 
Kaiserstuhlstraße 18, in Freiburg 
ist weiterhin nur vierzehntägig 
geöff net. Nächste Öff nungstermine 
sind die Donnerstage, 10. und 24. 
Mai, 7. und 21. Juni, 19. Juli und 2.

August in der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
und 13.30 bis 15.30 Uhr.
In dringenden Fällen kann man 
sich an das Fundbüro im Rathaus 
im Stühlinger, Bürgerservicezent-
rum, Fehrenbachallee 12, Tel.0761 
/ 201-4827 / - 4828 wenden.

Fundfahrräder
Aufbewahrungsstelle nur noch 14-tägig geöff net

Hinterzarten (es.) Am Sonntag, 
dem 3. Juni, um 17.00 Uhr fi n-
det in der Evangelischen Kirche 
Hinterzarten ein Liederabend mit 
Werken von Wolfgang Amade-
us Mozart, Hugo Wolf, Richard 
Strauss und Benjamin Britten statt. 
Es musizieren die schweizerische 
Sopranistin Irène Naegelin und die 
amerikanische Pianistin Margaret 
Singer. Unter anderem erklingt 

von Richard Strauss die Mädchen-
blumen op. 22 nach Gedichten von 
Felix Dahn und zwei Lieder nach 
Gedichten von Clemens Brentano. 
Richard Strauss’s Klangwelt des 
fi n de siècle weist in die Zukunft 
und zu seinem Opernschaff en. Am 
Schluss des Abends steht Benja-
min Brittens op. 11 On this island. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten.

Liederabend

Nächste Ausgabe am 30. Mai | Sonderseiten: 
„Dorf aktuell St. Peter“ | „‚Radlerhock am Gummenwald“
„Gartenwirtschaften“ | „Jubiläum Kult“ | „Eröffnung Dorfschänke“ 
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de

Dreisamtäler Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de 
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 30. Mai 2018

Verschiedenes

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Zehnerkarten fürs 
Dreisambad in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand Luft-
linie ca. 8 km nördlich von 
St. Wilhelm-Katzensteig entfernt. 
... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ lautet:
In der Alemannenstraße in 
Freiburg-Littenweiler.

Unterricht

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Diverse Freifahrkarten für die 
Frühjahrsmesse in Freiburg 

gingen an Bettina Zink aus Bu-
chenbach; Daniela Rombach, 
Buchenbach; Ernst Kimmig, 
Freiburg; Anna Neumann, Frei-
burg; Frank Waller, Buchen-
bach; Thomas Helmle, Breitnau; 
Dagmar Behringer, Freiburg; 
Christine Wagner, Freiburg, Cor-
nelia Schrägle, Freiburg; Julia 
Schulte, Freiburg und Michael 
Hartley aus Oberried. Herzlichen 
Glückwunsch und viel Spaß auf 
der Frühjahrsmesse!

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfeh-
lern) in vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 
210 L mit Deckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 
800 L ohne Deckel € 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 
– 3.000 – 4.000 Liter. Viele neue stilvolle Modelle aus unserer 
Frühjahrsproduktion. Volle Garantie auf Festigkeit. Nur so lan-
ge Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 
(Industriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 
Uhr und 13-17 Uhr, Tel.: 0 76 41 / 5 89-0, www.graf-online.de

Spargel -

die Königin der Gemüse

und wir haben den passenden

Schinken

vom 17.05. - 23.05.2018

Rouladen oder Geschnetzeltes
vom Rind ...................................................................................

1,39
€/100 g

Putensteak
natur oder mariniert ..................................................................

0,99
€/100 g

Merguez
aus reinem Rindfleisch ............................................................

1,19
€/100 g

Bureschinken
ideal zum Spargel .....................................................................

1,39
€/100 g

Paprikalyoner
gold prämiert .............................................................................

0,99
€/100 g

Vitaminsalat
Krautsalat mit Ananas ..............................................................

0,89
€/100 g

 

Samstag ist Staudentag...
Besuchen Sie unseren Schaugarten 
und lassen sich von der P�anzenvielfalt 
inspirieren. - Hofverkauf und Beratung 
immer nur Samstags von 10-16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Flohmarkt
in der Messehalle 
Freiburg (u.) Am Samstag und 
Sonntag, 19. und 20. Mai fi ndet 
in der Freiburger Messehalle der 
beliebte Riesenfl ohmarkt parallel 
zur Freiburger Frühjahrsmesse 
statt. Über 250 Aussteller bieten 
mit Edeltrödel, Möbeln, Schmuck, 
2nd-Hand, Briefmarken, bis hin zu 
Sammlerwaren und ausgesuchten 
Raritäten ein abwechslungsreiches 
Sortiment an. Viele überregionale 
und internationale Aussteller, so-
wie das geöff nete Messerestaurant 
laden zum Verweilen und Genießen 
in entspannter Atmosphäre ein. 
Ebenso lässt sich der Besuch des 
Flohmarkts wunderbar mit dem 
Gang auf die Freiburger Herbst-
messe vereinbaren. Öff nungszeiten 
sind Samstag von 10 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr. 

Weitere Informationen und ande-
re Flohmarkt-Termine des Veran-
stalters unter Tel.: 07623 / 74192-0 
oder www.suema-maier.de

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Ballettschule Cubas, Kirchzarten
Neue Kurse Ballett, Jazz, 

Hipp Hopp - alle Altersklassen, 
Tel.: 07661 / 90 35 052 

info@ballettschule-cubas.de 

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de

Häussler 0761/48802216

Rund ums Tier

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Beginnen Sie den Tag mit „Got-
tes Wort“ und es wird ein guter 
Tag für Sie! Hören Sie täglich neu 
Ihr „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Rufen Sie an: 
0761 / 476 4892    

Verschiedenes Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Campingfl asche, 2,8 kg, 70.- €, 
Kabelrolle 30.- €, Schubkarren 
60.- €, Alu-Leiter 80.- €, Schnee-
schaufel 10.- €, Elektr. Handsäge 
100.- €, Gartenschlauch mit 
Trommel 40,- €, alter Rasen mäher 
Benzin 90.- €, Tel.: 07661/61729

www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtäler.de

Lesung
„Der Schmetterling, 
der mit dem Fuß auf-
stampfte“
Littenweiler (hr.) Die Kunstmär-
chen des englischen Nobelpreis-
trägers Rudyard Kipling gehören 
zum Schönsten, das er geschrie-
ben hat; wissbegierige Elefanten, 
stolze Katzen und wundersame 
Schmetterlinge sind dazu angetan, 
die Leser zu faszinieren – und zu 
verzaubern.  Am Mittwoch, dem 
30. Mai, 16.00 Uhr, liest Burkhard 
Heiland im Begegnungszentrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Str. 10 in Littenweiler, aus „Der 
Schmetterling, der mit dem Fuß 
aufstampfte“. Der Eintritt ist frei. 
Parallel dazu fi ndet ab 15.30 Uhr 
eine Buchverkaufsausstellung der 
Buchhandlung Hall statt.

Klavierkonzert
Waldsee (hr.) Am Mittwoch, dem 
23. Mai, 15.00 Uhr, lädt das Begeg-
nungszentrum Laubenhof, Weis-
mannstr. 3 im Stadtteil Waldsee, 
zu einem Klavierabend mit Zoë 
Arielle ein. Sie ist eine multidiszi-
plinäre Künstlerin, Musikerin und 
Schauspielerin, die ursprünglich 
aus New York stammt und seit 
2001 hauptsächlich in Freiburg 
lebt. Freuen darf man sich auf ein 
Klaviermusikprogramm von nam-
haften Komponisten wie Chopin, 
Satie, Mozart und einigen ihrer 
eigenen Kompositionen. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden willkommen.

Literarischer 
Vortrag
Der kleine Prinz und 
der Mond
Littenweiler (hr.) Am Freitag, 
dem 18. Mai, von 18.00 – 20.00 
Uhr, ist Johann Georg Maierhofer, 
Kalligraf und Autor im Waldhof, 
Akademie für Weiterbildung, mit 
einem literarischen Vortrag zu der 
weltbewegenden Geschichte „Der 
kleine Prinz und der Mond“ in Lit-
tenweiler, Im Waldhof 16 zu Gast. 
Er webt in einem Kaleidoskop das 
Leben von Antoine de Saint Exupé-
ry, die Geschichte des Karl-Rauch-
Verlags und die alten und neuen 
Abenteuer des „kleinen Prinzen“ zu 
einem informativ-unterhaltsamen 
Abend zusammen. Ein Präsentation 
der Originalzeichnungen und eine 
Kalligrafi e-Vorführung ergänzen 
den Abend. Die Teilnahme kostet 
10,- Euro. Nähere Infos und An-
meldung unter Tel.: 0761 / 6 71 
34, E-Mail: sekretariat@waldhof-
freiburg.de.

Dreisamtäler
Die nächsten Aus-

gaben: 30. Mai,
13. + 20. + 27. Juni

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
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